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Eschwege – Ausbildungsberu-
fe kennenlernen, ersteKontak-
te zu Firmen knüpfen und
spannende Tätigkeitsfelder
entdecken–daskonntenSchü-
lerinnen und Schüler bei der
Ausbildungsmesse „Perspekti-
ven“ an den Beruflichen Schu-
len in Eschwege. Dabei beant-
worteten die Mitarbeiterinnen
undMitarbeitervonüber70Be-
trieben die Fragen der Schüler
nach Praktika, Ausbildungs-
möglichkeiten und den Betrie-
ben selbst. Auch Jan Münche-
berg, Emil Hoffmann und Mi-
lan Ihde von der Anne-Frank-
Schule in Wanfried waren vor
Ort, um sich über ihre berufli-
chenPerspektivenzuinformie-
ren.
„Ich findeesgut,dassdasAn-

gebotanverschiedenenBerufs-
zweigensogroßist“, sagteEmil
Hoffmann, der zusammenmit
seinen beiden Klassenkamera-
den bereits kurz nach dem
Start um 8 Uhr auf der Messe
unterwegswar.„Wirhabenuns
schon bei mehreren Ständen

informiert und haben noch bis
12 Uhr Zeit“, ergänzt Milan Ih-
de. „Bis dahin wollen wir uns
natürlich weiter umschauen
und beraten lassen.“ Doch
nicht nur dieAusbildung stand
beiderMesse imFokusderAus-
steller; auch die Aussicht auf
Praktikumsplätze lockte viele
der Schülerinnen und Schüler
an die Stände. Gerade für dieje-
nigen, die im Rahmen ihrer
schulischen Ausbildung ein
Pflichtpraktikum absolvieren
müssen, bot sich auf derMesse
die perfekte Gelegenheit, um
einen Praktikumsplatz zu er-
gattern.
Die große Vielfalt wird er-

möglicht durch die zahlrei-
chen teilnehmenden Unter-
nehmen, die schon lange nicht
mehrnurausdernäherenRegi-
on anreisen. In diesem Jahr sei
die Nachfrage nach Standplät-
zen so groß wie nie gewesen,
heißt es von der Wirtschafts-
förderung Werra-Meißner, die
zusammen mit der Industrie-
und Handelskammer Kassel-

Marburg, der Bundesagentur
für Arbeit, der Kreishandwer-
kerschaft Werra-Meißner und
den Beruflichen Schulen ver-
antwortlich für die Organisati-
on der Berufsmesse ist. Ob
namhafte Großbetriebe wie
K+S Minerals and Agriculture,
Hotel- und Restaurantbetriebe
wie das Hotel Hohenhaus oder
Polizei und Bundeswehr – die
Auswahl unterschiedlicher
Ausbildungsmöglichkeiten in
verschiedenen Berufsfeldern
warenorm.

GrößteBerufsmesse
derRegion

Die Berufs- und Bildungs-
messe „Perspektiven“ findet
seit 2003 jährlich an den Beruf-
lichen Schulen in Eschwege
statt und bietet einen umfas-
senden Überblick über die be-
ruflichen Chancen und Ent-
wicklungsmöglichkeiten in
derRegion. Sie istdiegrößte re-
gionale Berufs- und Bildungs-
messeundrichtet sichanSchü-
lerinnen und Schüler, die in

KürzeeineAusbildungoderein
Studiumbeginnenwollen.
So wie Alexander Tschiersky

und Simon Schäfer, die beide
die11. Klasse der Fachoberschu-
le in Eschwege besuchen. „Wir
wollten an den Ständen geziel-

te Informationen zu den jewei-
ligen Berufsfeldern sammeln“,
sagte Simon Schäfer. „Das hat
auch in denmeisten Fällen gut
funktioniert; allerdings muss
ich kritisieren, dass einige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter

nicht sonderlich motiviert
wirkten.“ Trotzdem sei es für
die beiden einewichtige Erfah-
rung gewesen, die ihre Sicht
auf die Arbeitswelt bereicher-
te, soSchäferundTschiersky.

mag

Einblicke in die Arbeitswelt
Ausbildungsmesse „Perspektiven“ mit über 70 Betrieben an den Beruflichen Schulen

Bunte Vielfalt: Neben dem Stand der Awo Nordhessen gab es über 70 weitere Unternehmen, die ihre Ausbildungsmöglichkeiten auf der Berufs- und Bildungsmesse vorgestellt haben.
FOTO: THALEA LIND

Besonders beliebt sind in jedem Jahr die Stände der Bundespolizei, Polizei und Bundeswehr.
FOTO: THALEA LIND
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Eschwege – 13 Mannschaften
der Jugendfeuerwehren aus
den Landkreisen Hersfeld-Ro-
tenburg und Werra-Meißner
haben sich in Eschwege einer
Leistungsbewertung gestellt.
Zur Prüfung für die Leistungs-
spange der Deutschen Jugend-
feuerwehrmusstendie Jugend-
lichen imAlter von15bis18 Jah-
ren fünf Disziplinen fehlerfrei
absolvieren.
Der Sprecher der Jugendfeuer-
wehren im Werra-Meißner-

Kreis erklärt die Abläufe: „Die
Mädchen und Jungen müssen
zunächst ohne Unterstützung
ihrer Betreuer einen fehlerfrei-
en Löschangriff vortragen.
Ebenfalls fehlerfrei und unter
starkem Zeitdruck muss eine
120 Meter lange Schlauchlei-
tung verlegt werden. Soweit
diepureFeuerwehrtechnik.
Auch sportlich müssen die Ju-
gendlichen ihr Können zeigen.
So steht ein 1500-Meter-Staffel-
lauf und Kugelstoßen zur Prü-

fung an. Körperliche Fitness ist
gefragt. Im theoretischen Teil
werden Fragen zu Feuerwehr-
gerätschaftenundVorschriften
gestellt, aber auch allgemeine
Themen und Jugendpolitik
werdenabgefragt.“
FürdieVorbereitungdesPlat-

zes und Durchführung zeigten
sichLucaSchneiderundKaroli-
ne Felmeden von der Kreisju-
gendfeuerwehr Werra-Meiß-
ner verantwortlich. Ein Wer-
tungsrichterteam aus beiden

Landkreisen nahmen die Wer-
tungen vor. Aus Mittelhessen
kamendieAbnahmeberechtig-
ten Andreas Stranghöner und
Sören Rex angereist. „Eine
MannschafthattedasZielnicht
erreicht und kann sich Ende
Oktober noch beim Nachhol-
termin im Vogelsbergkreis zu-
sammen mit anderen hessi-
schen Jugendfeuerwehren be-
weisen“,berichtetRobertHein.
Die Erleichterung war den

Jugendlichen ins Gesicht ge-

schrieben, als am Nachmittag
die höchste Auszeichnung der
Deutschen Jugendfeuerwehr
den63 Jungenund22Mädchen
verliehen werden konnte. Wo-
chenlanges Training und Vor-
bereitungen haben sich ge-
lohnt. Nun können diese Ju-
gendlichen die Grundausbil-
dung zur Feuerwehrfrau oder
-mann schon während ihrer
Zugehörigkeit zur Jugend ab-
solvierenundstehensomitden
Einsatzkräften bereits bei der

Übernahme zu den Erwachse-
nen einsatzbereit zur Verfü-
gung.
Beim Anstecken der Leistungs-
spangenwarendiezahlreichen
Ehrengäste behilflich. Bundes-
tagsabgeordneter Wilhelm
Gebhard, Landrätin Nicole Ra-
thgeber, Bürgermeister Micha-
el Weinert aus Nentershausen,
Feuerwehrverbandsvorsitzen-
der Hans-Heinz Staude (Werra-
Meißner) sowie JasminundSte-
phan Albracht von der Kreisju-
gendfeuerwehr Hersfeld-Ro-
tenburg gratulierten allen er-
folgreichen Teilnehmern
herzlich. ts

85 Jugendliche stellen sich Leistungsbewertung
63 Jungen und 22 Mädchen aus zwei Kreisen erringen höchste Auszeichnung

Bestandenhaben
8ausBadSooden-Allendorf
9ausHessischLichtenau
5ausNesselröden
7ausSontra
5ausWaldkappel
6ausBebra I
9ausBebra II
6ausHohenroda
9ausKirchheimI
9ausKirchheimII
6ausNentershausen
6ausPhilippsthal /Heringen

Höchste Auszeichnung der Deutschen Jugendfeuerwehr: 85 Jungen und Mädchen erreichten die Leistungsspange. Unter anderem Bundestagsabgeordneter
Wilhelm Gebhard und Landrätin Nicole Rathgeber verteilten die Abzeichen. FOTO: ROBERT HEIN/NH

Eschwege – Die Stadtwerke
Eschwege warnen vor unseriö-
sen Haustürgeschäften im
Stadtgebiet. Personen eines ex-
ternen Unternehmens sind in
Eschweger Wohngebieten un-
terwegsundgeben sich alsMit-
arbeiter der Stadtwerke Esch-
wege GmbH aus oder behaup-
ten in Verbindung mit den
Stadtwerken zu stehen und
versuchen Hausbewohner zu
Vertragsabschlüssen in der
Strom- und Gasversorgung zu
bewegen, berichtet das Unter-

nehmen.
In einzelnen Fällen wurde

fälschlicherweise behauptet,
dassandereBewohnerdesHau-
ses bereits Ihre Tarife gewech-
selt hätten. Der Eschweger
Energieversorger weist darauf
hin, dass es sich hierbei nicht
umMitarbeiter der Stadtwerke
Eschwege GmbH handelt und
auchkeinUnternehmendamit
beauftragt wurde, Vertragsan-
passungen oder -wechsel vor-
zunehmen.
„Durch vorsätzliche Falsch-

angaben und irreführende Be-
hauptungen sollen Kunden
verunsichert und zu einemAn-
bieterwechsel gedrängt wer-
den“, heißt es vonseiten der
Stadtwerke. Alle Mitarbeiter
der Stadtwerke Eschwege
könnten einen offiziellen
Dienstausweis mit Foto und
Namenvorweisen.
Bei Unsicherheiten oder Fra-

gen ist der Kundenservice der
Stadtwerke kostenfrei unter
der Telefonnummer 0800/
0 80 70 00zuerreichen. red/ts

Stadtwerke Eschwege warnen vor
Haustürgeschäften

Wanfried–PfarrerMarioLukes
und Prädikand Wolf-Arthur
Kalden laden zum sechsten
Whisky-Tasting mit Single
Malts aus Israel ein: „Wir kön-
nen und werden die schwieri-
genundkomplexenFragendes
aktuellen Konflikts sicher
nicht zufriedenstellend beant-
worten, aber wir wollen ein
bisschen über die Geschichte
desLandesund–damitverbun-
den – die Geschichte der drei

großen Religionen lernen. Wir
wollen fragen, worin sie sich
unterscheiden, aber auch, was
sie verbindet. Natürlich kön-
nen wir kaum die Frage aus-
klammern, inwieweitnunReli-
gion den Frieden befördert
oder vielleicht eher Konflikte
noch anheizt“, kündigt Kalden
an.Esdarfdiskutiertwerden!
Am 24. Oktober, 19 Uhr im

Christophorus-Gewölbe. Es
werden zur Region passende

Snacksgereicht.SolltederZu-
spruch groß sein, wird es ei-
nen Zusatztermin am 23. Ok-
tobergeben.Ticket:40Euro.
Anmeldung per E-Mail

kontakt@stadtkirche-wan-
fried.de oder Tel.: 0 56 55/92
2413.
Das nächste Termin für Da-

menfolgt imFebruar. tli

Whisky-Tasting aus Israel

Eschwege – Der Informations-
bedarf zum Thema Wärme-
pumpen ist nachwie vor hoch.
AmDienstag, 21. Oktober, wird
es von 15 Uhr bis 19 Uhr in den
Beruflichen Schulen Eschwege
(Südring35)einegroßeAusstel-
lung mit Herstellern, Zuliefe-
rern, Beratern, Energieversor-
gern, Handwerksbetrieben
und weiteren geben, die um
Vorträge und Workshops er-
gänztwird.
BeidenVorträgenundWork-

shops werden viele Themen
rundumdieWärmepumpe ab-
gedeckt, heißt es in einer Mit-
teilung des Landkreises. Es
wird zunächst einen Über-
sichtsvortrag zumThemaWär-

mepumpe geben. „Wir sind
sehr froh, dass wir mit Klaus
Ackermann vom Vorstand des
BundesverbandesWärmepum-
pe, einen hochkarätigen Red-
ner bekommen haben“, freut
sichBerndSchrader,Obermeis-
terderSHK-Innung.
Bei den weiteren Themen

gehtesu.a.umdieRealisierung
inBestandsgebäuden, die ener-
getische Sanierung, die Finan-
zierung und Versicherungsfra-
gen. Insbesondere bei den
Workshops soll umfassend auf
Fragen eingegangen werden.
Gerne können konkrete Fra-
gen vorab an die Mailadresse
wkz@werra-meissner-krei-
se.deeingereichtwerden. ts

Vorträge rund um
Wärmepumpe



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Niedertor 1
36205 Sontra
Tel. 05653 / 8734
www.awo-nordhessen.de

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Generationswechsel bei der HUK-COBURG:
Pascal Löffler übernimmt traditionsreiches Kundendienstbüro in Eschwege

Anzeige

Eschwege, September 2025 –
Zum 1. September 2025 beginnt
ein neues Kapitel in der Geschich-
te der HUK-COBURG in Eschwe-
ge: Pascal Löffler übernimmt
das Kundendienstbüro von seiner
Mutter Sonja Löffler, die das Büro
am 1. August 1985 eröffnete.
Damit geht eine beeindrucken-
de 40-jährige Erfolgsgeschichte
nahtlos in die nächste Generation
über. Sonja Löffler hat das Büro in
den vergangenen Jahrzehnten mit
viel Engagement, fachlicher
Kompetenz und großem per-
sönlichem Einsatz zu einer fes-

ten Institution in der Region
entwickelt. Sie legte im Laufe

ihrer Karriere die Prüfung zur
Versicherungsvermittlung bei der
Industrie- und Handelskammer
erfolgreich ab und baute Schritt
für Schritt ein Kundendienstbüro
auf, das heute für Verlässlichkeit,
Vertrauen und Nähe zu den Men-
schen in Eschwege steht.
Mit der Übergabe an ihren Sohn
Pascal wird diese Tradition fort-
geführt und zugleich ein wichtiger
Generationswechsel vollzogen.
Pascal Löffler begann seinen Weg
bei der HUK-COBURG im August

2017 zunächst nebenberuflich.
Bereits damals entwickelte er ein
starkes Gespür für die Bedürfnis-
se seiner Kundinnen und Kunden.
Am 1. August 2021 entschloss
er sich schließlich, ein eigenes
Kundendienstbüro in Heilbad Hei-
ligenstadt zu eröffnen und haupt-
beruflich in die Selbstständigkeit
zu starten. Dort gelang es ihm in
kurzer Zeit, ein modernes Büro
zu etablieren und sich eine treue
Kundenbasis aufzubauen.
Ein weiterer Meilenstein seiner
Laufbahn war die erfolgreich
bestandene Prüfung zum „Fach-
mann für Versicherungsvermitt-
lung“ im Juni 2023. Mit diesem
fachlichen Fundament, der ge-
sammelten Erfahrung aus Heil-
bad Heiligenstadt und einem
klaren Blick auf die Zukunft tritt
Pascal Löffler nun in die Fußstap-
fen seiner Mutter.
„Es ist mir eine große Ehre, das
Büro meiner Mutter übernehmen
zu dürfen – und das auch noch
zu einem Zeitpunkt, an dem wir
auf 40 Jahre Geschichte zurück-
blicken können“, betont Pascal
Löffler. „Mein Ziel ist es, das Ver-
trauen, das sich meine Mutter
über Jahrzehnte aufgebaut hat,
zu bewahren und gleichzeitig
neue Impulse zu setzen.“
Um den Neustart sichtbar zu
unterstreichen, wurden die Büro-

räume in Eschwege in den ver-
gangenen Wochen umfassend
renoviert und mit neuem Mobiliar
ausgestattet. So präsentiert sich
das Kundendienstbüro modern
und zukunftsorientiert – und zu-
gleich als vertraute Anlaufstelle

für bestehende wie neue Kundin-
nen und Kunden.
Mit der Übergabe bleibt das
Büro nicht nur ein Symbol für
Kontinuität und Beständigkeit,
sondern auch ein Zeichen für
die erfolgreiche Verbindung von

Tradition und Innovation. Die
Kundinnen und Kunden können
sich darauf verlassen, dass die
persönliche Betreuung, die das
Büro seit 1985 auszeichnet, auch
künftig im Mittelpunkt stehen
wird.

Gleicher Standort.
NeuerName.

Ich berate Sie gerne persönlich und
individuell.
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Eschwege –Der Leiter des Bau-
amts der Stadt Eschwege sollte
Recht behalten. Die Bauzeit
werde auf alle Fälle kürzer als
die Planungszeit sein, scherzte
PhilippHeinrichsbeimSpaten-
stich im März. Nach zehn Jah-
renPlanungszeitwardiesePro-
gnose allerdings nicht beson-
ders gewagt. Nach rund einem
halben Jahr Bauzeit wird am 4.
Oktober der erste Kunstrasen-
platz von Eschwege offiziell er-
öffnet. Die Bauarbeiten verlie-
fen plan- und fristgemäß. Der
neueNaturrasenplatznebenan
wird erst nach demWinter sei-
nerBestimmungübergeben.
Die Planungen für den

Kunstrasenplatz hatten 2015
begonnen, zogen sich danach
aberendloshin.„Eswareinlan-
ger Weg, weil er kritisch und
konstruktiv indenGremienbe-
gleitet wurde“, sagte Bürger-
meister Alexander Heppe ein-
mal. Nachdem in Reichensach-
sen ein Kunstrasenplatz erfolg-
reich betrieben wurden, sollte
auch in Eschwege ein Allwet-
terplatz entstehen, um das
sportliche Angebot in der
Kreisstadt zu erweitern. In der
Stadtverordnetenversamm-
lungwurde erst die Sinnhaftig-
keit an sich, dann die Kosten
und dann die Umweltverträg-
lichkeit diskutiert. 2019 hatte
die SPD auf eine Beschleuni-
gungderUmsetzung gedrängt,
brachte aber auch die Variante
ins Spiel, auf dem Platz gleich-
zeitig auch American Football

spielen zukönnen.Die Planun-
gen wurden neu aufgenom-
men. Ab 2022 wurde es kon-
kret, weil die gesamte Sport-
stätte Torwiese generalüber-
holt werden muss. 2024 sorgte
eine immense Kostensteige-

rung für weiteren Gesprächs-
bedarf. Von der Kostenschät-
zung von rund einer halben
Million Euro war man inzwi-
schenbeimehrals1,1Millionen
Euro tatsächlicher Kosten al-
lein für den Kunstrasenplatz

angekommen. Die Gremien
stimmten dennoch zu, weil sie
sich einen Gewinn für die
Kreisstadtversprechen.
DerUmbauderTorwiese ver-

zahne die Konzepte „Familien-
stadt“ und „Draußenstadt“
Eschwege, heißt es vonseiten
derStadt.VondemUmbaupro-
fitieren in erster Linie vier Ver-
eine und der Schulsport. Auf
dem Kunstrasenplatz werden
ein Fußballfeld, ein Football-
feld, optional zwei Kleinspiel-
felder eingezeichnet. Die Fuß-
baller des FC Eschwege, der
Palm Strikers sowie die SV 07
nutzen ihn. 07 wird mit 14
Mannschaften, davon elf Ju-
gendmannschaften, und Hun-
derten Spielern besonders pro-
fitieren.Die Football-Abteilung

des ETSV befindet sich derzeit
nicht im Spielbetrieb. ETSV-
Vorsitzender und SPD-Abge-
ordneter Markus Claus stellte
in Aussicht, dass der Kunstra-
senplatz inVerbindungmitder
benachbarten Jugendherberge
ideal für Trainingslager aus-
wärtigerVereinesei.

In einem zweiten Bauab-
schnitt soll ein weiterer Bolz-
platz entstehen. Die dritte Pha-
se wird dem Hauptplatz und
der Leichtathletik-Laufbahn
gewidmet.AußerdemsolleBar-
rierefreiheit hergestellt wer-
den

ts

Erster Bauabschnitt der Torwiese wird eröffnet
Am 4. Oktober findet Einweihung statt

Sportanlage Torwiese:DerKunstrasenplatz soll die Trainings- undSpielmöglichkeitender Esch-
wegerVereine verbessern. In erster Liniewirder vonFußballernundFootballerngenutzt. Platz
3 (unten) ist ab Frühjahröffentlich zugänglich.Das Leichtathletik-Stadion (oben)wird ineinem
späteren Bauabschnitt saniert. FOTO: STADT ESCHWEGE

ShowundSport zurEröffnung
AmSamstag,4.Oktober, lädtdieStadtEschwegeab14Uhrzur
EinweihungaufdieTorwieseein.DieoffizielleEröffnungbe-
ginntum14.30Uhr.SängerinNinaJacobunddieSparkling
AcrobatsbegleitendieVeranstaltung.DirektnachderEröff-
nunghabenBesucherGelegenheit,denneuenKunstrasen-
platz selbstauszuprobieren.SV07EschwegeunddieLegionäre
EschwegebietenMitmachaktionenan.Um16Uhrgibtesauf
demKunstrasenplatzeinPokalspielderB-Jugend,um18Uhr
einesderA-Jugend.Fürdas leiblicheWohl istgesorgt. ts

Aue – Es wird wieder gruselig
in der Wasserburg Aue: Der
HeimatvereinAue lädt zueiner
schaurig schönen Geisterstun-
de an Halloween, 31. Oktober,
ein. Die kleine Geisterstunde
findet von 18 bis 20 Uhr statt,
die große Geisterstunde von
20.30Uhrbis21.30Uhr.
„Auch indiesem Jahr treiben

wieder gruselige Gestalten
ihren Schabernack in derWas-
serburg“, heißt es in der Einla-
dung. Schon vom Vorplatz aus
könne man Nebelschwaden,

Blitzlich und unheimliche Ge-
räuschewahrnehmen.
Wer sich traut, könne im ge-

bührenden Abstand das finste-
re Treiben in der Wasserburg
Aue beobachten. Die ganz Mu-
tigen „dürfen einen Ganz
durch die Jahrhunderte alten
Mauern wagen und selbst
nachschauen, wer hinter dem
unheimlichen Treiben steckt“,
heißt es weiter in der Einla-
dung des Heimatvereins. „Und
wer weiß, vielleicht könnt ihr
miteurenKostümenzurücker-

schrecken.“
Dieser Mut wird nach den

schaurig schöne Schreckminu-
tenmitSüßemoderSaurembe-
lohnt. Für die Erwachsenen
gibt es außerdem Glühwein,
fürdieKinderKinderpunsch
Halloween benennt die

VolksbräucheamAbendundin
derNacht vor demHochfestAl-
lerheiligen, vom 31. Oktober
auf den 1. November. Dieser
Brauch war ursprünglich vor
allem im seinerzeit katholisch
geprägten Irlandverbreitet. tli

Grausig schöne Feier in der Wasserburg
Halloween-Party in Aue am 31. Oktober für Groß und Klein

Zu Halloweenwird häufig mit
Jack O‘Lanterns, also ausge-
höhlten Kürbissen, deko-
riert. SYMBOLFOTO: IMAGO
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Eschwege – Ein großer blau-
grüner Flix-Bus mit der Auf-
schrift „Gemeinsam.Demokra-
tie.Gestalten“ mitten in der
Eschweger Innenstadt stach in
der vergangenenWoche sofort
insAuge. ImRahmender inter-
kulturellen Woche konnte der
sogenannte Demokratiebus
der Konrad-Adenauer-Stiftung
auch nach Eschwege geholt
werden.
Die Initiative „Komm, lass

uns reden“, die sich im Früh-
jahr 2025 gebildet hat, beste-
hend aus Ehrenamtlichen Ein-
zelpersonen der AWO, des
WIR-Vielfaltszentrums Werra-
Meißner und der Familienbil-
dungsstätte initiierte die Ver-
anstaltung.
„Es sollen Räume für Begeg-

nungen, Austausch politischer
Ansichten und für Diskussio-
nengeschaffenwerdenundge-
nau dieser Raumwurde an die-
sem Tag geboten“, sagt Birgit
Elbracht von der evangeli-
schen Familienbildungsstätte.
Von morgens bis nachmittags
fand ein offener Dialog auf Au-
genhöhe zwischen den Besu-
chern,denReferentenderKon-
rad-Adenauer-Stiftungundden
Ehrenamtlichen von „Komm,
lassunsreden“statt.VieleMen-
schen, die durch die Stadt lie-
fen, ließen sich ansprechen,
beantworteten Fragen rund
um die Themen Demokratie,
Europa oder Neuwahlen und
zeigtensich interessiert.
„Mit einigen Menschen ha-

ben wir heute schon gespro-
chen, die sich über Missstände

beschwerthaben. Ichhoffe,wir
konnten ihnen zumindest ei-
nen kleinen Denkanstoß ge-
ben, wie frohwir sein können,
dass wir hier bei uns eine De-
mokratie haben“, sagt die Eh-
renamtlicheUlrikePresch.

Die Veranstalter des Demo-
kratiebusses werden häufig
von verschiedenen Städten,
Schulen oder auch der örtli-
chen Kommunalpolitik kon-
taktiert undversuchendann in
den jeweiligen Ortschaften

und Städten in Deutschland
mit ihremDemokratiebusHalt
zu machen. Seit 2023 ist die
Konrad-Adenauer-Stiftung in
Kooperation mit dem Unter-
nehmen FlixBus im Einsatz
und tourt durch jedes Bundes-

land, außer Bayern. Im letzten
Jahr hat der Bus 66 Tourstopps
gemacht und in etwa 13.291 Ki-
lometer zurückgelegt. In die-
sem Jahr stehen ungefähr 71
TourstoppsaufderListe.
Die Intention hinter dem

ganzen Projekt ist vor allem, in
Regionen vorzustoßen, die
sonst nicht gut erreichbar sind
und mit dem politischen Bil-
dungsangebot auch dorthin zu
kommen,wo sonst nurwenige
Menschen erreicht werden
können. „Wir möchten den
Menschen auch in ländliche-
renRegionenjemandengeben,
der ihnen zuhört. Jemanden,
mitdemmansichaustauschen
kann undwoman auch seinen
Frust ablassen kann“, erklärt
Jonathan Babka von der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung.
Und das allesmit den Zielen,

die Demokratie zu schützen,
junge Menschen zu motivie-
ren, sich politisch zu engagie-
ren und Menschen die Demo-
kratie näherzubringen – jen-
seits von Meinungsblasen und
Vorurteilen. Denn laut der
„Lass uns reden“ Initiativewer-
deviel zuoftübereinanderund
zu selten miteinander gespro-
chen.
„Es gibt eindeutig einen

Rechtsdruck und daher ist es
wichtig, vor allem mit Anders-
denkenden ins Gespräch zu
kommen. Nach einer ersten
Skepsis war dann bei Vielen
auch die Lust zum Reden da“,
sagt Ulrike Presch. Unter-
schiedliche Standpunkte sol-
len miteinander in Berührung
kommen, auf dem Boden der
Demokratie.
DenndasgegenwärtigeStim-

mungsbild, vor allem wenn
man in die USA blickt, zeige,
dass Demokratie nicht selbst-
verständlichsei. thl

Demokratiebus in Eschwege
Ehrenamtliche kommen mit Passanten ins Gespräch

Kamen mit Dutzenden Passanten ins Gespräch: (von links) Rihanna Mackner, Tanissa Conradi, Birgit Elbracht (Ev. Familienbil-
dungsstätte), Ulrike Presch, Vera Kapinus (WIR-Vielfaltszentrum), Jonathan Babka, Konstantin Gerbrich (Konrad-Adenauer-
Stiftung), Vera Hickethier (Awo). FOTO: THALEA LIND

Bonn/Hamburg – Die Blätter
segeln zu Boden und morgens
dampft der Atem in der Luft:
Der Winter naht, und viele
Tierhalter fragen sich, ob ihre
Schützlinge im Außengehege
bleibenkönnen.
Kaninchen und Meer-

schweinchengehörendabei zu
den Tieren, die draußen über-
wintern können, wenn ihre
Unterkunft gut vorbereitet ist.
Ohne Schutz vor Kälte, Nässe
undZugluftkannesfürsieaber
schnell lebensgefährlich wer-
den.

WarmerRückzugsort
fürkalteTage

„Die Tiere brauchen ein gro-
ßes Gehege, das sowohl im
Sommer bei Hitze als auch im
WinterbeiKälteSchutzbietet“,
sagtHester Pommerening vom
DeutschenTierschutzbund.
Gesunde Tiere, die rechtzei-

tig an die Außenhaltung ge-
wöhntwurden, vertragenTem-
peraturen um den Gefrier-
punkt. Auch leichte Minusgra-
de sind kein Problem, solange
sie sich in einen trockenen Be-
reich und ein geschütztes
Schlafhaus zurückziehen kön-
nen.
„Das Schlafhaus besteht am

besten aus einer Doppelwand
aus Holz, die dazwischen eine
Dämmschicht enthält, zum

Beispiel aus Styropor oder
Korkplatten“, sagt Pommere-
ning.UmKältevonuntenabzu-
halten, empfiehlt sie außer-
dem, das Häuschen auf Palet-
ten zu stellen und es dick mit
Strohauszupolstern.
Neben einem isolierten Stall

sind weitere Rückzugsmög-
lichkeiten wichtig. „Gerade in
Gruppenhaltung sindmehrere
Häuschen wichtig, damit
rangniedere Tiere nicht ver-
drängtwerdenundjederzeitei-
nen warmen Rückzugsort ha-
ben“, sagtPommerening.

KeineZugluft,keine
Nässe

Das Gehege sollte außerdem
an einer geschützten Stelle ste-
hen, zum Beispiel an einer
Hauswand oder Hecke. So wer-
den die Tiere vor Wind ge-
schützt. Ganz ohne Belüftung
geht es allerdings nicht, da
sonstSchimmeldroht.
Lüftungsschlitze oder kleine

Gitteröffnungen sorgen dafür,
dass verbrauchte Luft entwei-
chen kann, ohne dass Zugluft
entsteht. „Auch feuchtes Stroh
oder Heumuss umgehend ent-
fernt und durch trockenes Ma-
terial ersetztwerden.“

Zusätzliche
Wärmequellenbei
anhaltenderKälte

Kritisch wird es, wenn die
Temperaturen tagelang weit
unter null GradCelsius sinken.
„In solchen Phasen muss man
denTierenzusätzlicheWärme-
quellen inFormvondickerEin-
streuundguter Isolationanbie-
ten“, sagt Hester Pommere-
ning.
AucheinWärmekissenkann

helfen, damit die Tiere nicht
frieren. Damit Kaninchen und

Meerschweinchen ein dichtes
Winterfellentwickeln,müssen
sie zudem frühzeitig draußen
gewesen sein, am besten ab
demSommer.

Lieberselbstbauen
anstattkaufen

Viele Tierhalter entscheiden
sich dafür, ihre Ställe und Ge-
hege selbst zu bauen. Dadurch
können sie Größe, Form und
Ausstattung andie Bedürfnisse
der Tiere und den vorhande-
nen Platz anpassen. „Mit etwas

handwerklichen Geschick ent-
stehenausHolz,Dämmmateri-
al und wetterfesten Platten ro-
buste, wintertaugliche Behau-
sungen“, sagtPommerening.
Gekaufte Modelle sind dage-

gen meistens nicht ausrei-
chend. „Oft sind sie zu klein
oder nur für milde Temperatu-
ren ausgelegt, sodass für den
Winter nachgebessert werden
muss.“

Tippsfürdie
Winterfütterung

Heimtier-Expertin Sabrina
Karl von der Tierschutzorgani-
sation Vier Pfoten weist auf ei-
ne weitere Herausforderung
hin:Wenn es kalt ist, friert das
Trinkwasser schnell ein, das
die Tiere ständig brauchen.
„Beheizbare Trinknäpfe, die
über Strom und Solarmodule
betriebenwerden, verhindern,
dass dasWasser einfriert“, sagt
sie.
Die Kälte kostet zudemKraft

und Energie, weshalb Kanin-

chen und Meerschweinchen
im Winter mehr Nahrung
brauchen. „Sie müssen ener-
giereiches Futter aufnehmen“,
sagt Karl. Zur Winterfütterung
vonKaninchen eignen sich Bit-
tersalate wie Chicorée und En-
divie, Küchenkräuter wie Pe-
tersilieundblättrigerKohl.
Auch Meerschweinchen

brauchen im Winter viel
Frischfutter. „Dazu gehört un-
ter anderem Gemüse wie Gur-
ken und Karotten, Salate und
diverse Kräuter.“ Damit das
Frischfutter nicht einfriert,
empfiehlt es sich, mehrmals
proTagkleinePortionenzufüt-
tern.

Wannlieber ins
Warme?

Allerdings sindnicht alle Tie-
re fit genug, um draußen zu
überwintern. „Grundsätzlich
wird empfohlen, dass nur ge-
sunde Tiere draußen gehalten
werden sollen“, sagt Sabrina
Karl. Sehr alte, kranke oder ge-
schwächte Tiere sind im Haus
oftbesseraufgehoben.
„Bei Kälte undNässe können

abwehrgeschwächte Tiere
schneller krank werden.“ Re-
gelmäßige tierärztliche Unter-
suchungen helfen einzuschät-
zen, ob ein Tier fit genug für
denWinter imFreien ist.
Besondersheikel istes,wenn

inderkalten Jahreszeit einTier
stirbt und das zurückgebliebe-
ne einen neuen Partner
braucht. „Das Tier in der Au-
ßenhaltung darf nicht spontan
indieWohnunggeholtwerden
und das anderemuss nach und
nach an die Außentemperatur
gewöhnt werden“, sagt Karl.
Ein neues Tier sollte deshalb in
der kalten Jahreszeit unbe-
dingt bereits an die Außenhal-
tunggewöhntsein. tmn

So bleiben Nagetiere draußen gesund
Was Nager brauchen, damit Kälte und Nässe nicht zur Gefahr werden

Drohende Kälte, Nässe und Zugluft: Kann der Langohrfreund imWinter draußen bleiben?
FOTO: MARKUS SCHOLZ/DPA



Mittwoch, 8. Oktober 2025, ab 18Uhr
Werratal Kultur- und Kongresszentrum, ImKurpark 1, 37242Bad Sooden-Allendorf
Unsere Spezialisten erklären in verständlichen Vorträgen moderne Behandlungsmöglichkeiten rund um Hüfte, Knie undWirbelsäule.
Nutzen Sie die Gelegenheit, während und nach den Vorträgen persönliche Fragen zu stellen. Unsere Experten stehen Ihnen für
individuelle Beratung undTerminvergaben zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ortho-Dialog: Informiert entscheiden, besser bewegen

Anmeldung:
Telefon: 05602 83-1065 (montags)
E-Mail: patientenforum@lichtenau-ev.de
Online: www.klinik-lichtenau.de/veranstaltungen-news

Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau
AmMühlenberg, 37235 Hessisch Lichtenau
Telefon: 05602 83-0 I info@lichtenau-ev.de I www.klinik-lichtenau.de

Themen:
18:00 Uhr: Arthrose des Kniegelenks: Die Knieprothese
18:20 Uhr: Arthrose des Hüftgelenkes: Die Hüftprothese
18:40 Uhr: Spinalkanalstenose der Lenden- & Halswirbelsäule
19:00 Uhr: Bandscheibenvorfall der Lenden- & Halswirbelsäule
Sie entscheiden selbst, welche Vorträge Sie besuchen
möchten.

ORTHOPÄDISCHE KLINIK
…wir bringen Sie in Bewegung

Stark im Verbund von LICHTENAU e.V.

oder QR-Code scannen
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Im eigenen Bett aufwachen,
den erster Kaffee am heimi-
schen Küchentisch trinken
unddannohneHindernissedu-
schen - viele Menschen möch-
ten ihren Lebensabend zuHau-
severbringen.
Doch Wohnungen und Häu-

ser sind oft nicht altersgerecht.
Wie gelingt selbstbestimmtes
Wohnen im Alter dennoch?
Welche Maßnahmen kann
manvorbeugendergreifen?
Hier einige Anregungen,wie

man seine Wohnung voraus-
schauend gestalten kann, um
auch später die Herausforde-
rungen im Alltag noch mög-
lichst lange meistern zu kön-
nen.

OrdnungundKlarheit
schaffen

WenndieSehkraftnachlässt,
die Muskeln schwächer wer-
den und der Gang wackeliger
wird, ist eines besonders ent-
scheidend: „Platz schaffen“.
Denn das schafft Sicherheit, so
dieDevisevonYvonneJahn,die
alsWohnungsberaterin bei der
Bundesarbeitsgemeinschaft
Wohnungsanpassung e.V. ar-
beitet.
DasWichtigste istdann:Stol-

perfallen vermeiden. So lieb ei-
nem der Teppichläufer auch
sein mag, im Alter kann er zur
Sturzgefahr werden. Auch Tür-
schwellen, Kabel oder herum-
stehende Einrichtungsgegen-
stände können dann gefähr-
lich werden - also besser recht-
zeitigentfernen, rät Jahn.
Lassen sich Barrieren nicht

eliminieren, sollte man diese
in jedem Fall deutlich sichtbar
machen und eventuell farblich
markieren. „Auch das Kon-
trastsehen lässt im Alter nach,
weshalb es gut sein kann, stär-
ker mit Kontrasten zu arbei-
ten“, rät Felizitas Bellendorf
von der Verbraucherzentrale
NRW. Zudem sollten alle
Wohnbereicheausreichendbe-
leuchtet sein.

AufKomfortund
Sicherheitachten

Bei der Suche nach neuen
Sitzgelegenheiten sollte man
auf Komfort und Sicherheit
achten.HabensiefesteLehnen,
die das Abstützenmöglich ma-
chen? Und sind sie hoch genug
oder versinkt man darin? „Ein
Sessel kann zur Falle werden,
wenn man selbst nicht mehr
herauskommt“, warnt Simon

Eggert, Geschäftsleiter vom
Zentrum für Qualität in der
Pflege.
Sämtliche Gegenstände des

täglichenBedarfssolltenguter-
reichbar sein. Das gilt auch für
die Toilette - auch hier ist Eg-
gert zufolgediepassendeHöhe
wichtig, um das Setzen und
Aufstehenzuerleichtern.
„IdealerweisehatmanimBa-

dezimmer eine gut begehbare
Dusche, fest installierte Halte-
griffe und Sitzgelegenheiten,
wie einen fest angebrachten,
klappbaren Sitz“, sagt Eggert.
Rutschhemmende Böden im
Nassbereich können ebenfalls
fürmehrSicherheit sorgen.

AnNotfälleunddie
eigeneKraftdenken

Wichtig ist, dassman bei der
Planung auch an Notfälle
denkt. Im Bad ist es etwa sinn-
voll, wenn die Tür nach außen
aufgeht. „Sollte ich im Bade-
zimmer stürzen und vor der
Tür liegen, kann sonst nie-
mandhereinkommen“,erklärt
FelizitasBellendorf.
InmanchenHaushalten gibt

es noch drehbare Armaturen.
„Wenn jedoch Kraft und Ge-
schicklichkeitnachlassen, sind
diese oft schwer zu bedienen“,

gibt Bellendorf zu bedenken.
Falls es nicht schon geschehen
ist, sollte man stattdessen also
Einhebelarmaturen einbauen
lassen.

MiteinfachenTricks
denAlltagerleichtern

Am besten vorausschauend
planen:Waschmaschinenoder
Trockner kann man etwa auf
ein Podest stellen, um ständi-
ges Bücken zu vermeiden, rät
Bellendorf.
„Im Alter kann es problema-

tisch sein, wenn man sich tief
bücken oder hoch strecken
muss“, sagt Simon Eggert. Um
Töpfe und Pfanne einfacher zu
erreichen, rät Eggert dazu, in
den Küchenunterschränken
ausfahrbare Schienen zu mon-
tieren. Außerdem ist es sinn-
voll, wenn man Elektrogeräte
möglichst erhöht stellt. Damit
manetwadenKühlschrankgut
erreichen sowie Backofen und
Geschirrspüler einfacher be-
dienenkann, soSimonEggert.
Tipp, umBränden vorzubeu-

gen: Egal ob pflegebedürftig
oder nicht, in der Küche ist ein
Herd mit Abschaltautomatik
immer empfehlenswert, so Eg-
gert.

Scheinbare
Kleinigkeiten
verändern

Um gut ins Bett und wieder
herauszukommen, kommt es
unter anderem auf die Höhe
der Liegefläche an. Für das al-
tersgerechte Wohnen emp-
fiehlt Simon Eggert entspre-
chend höhere Betten, die das
Aufstehen erleichtern. Idealer-
weise sind sie automatisch ver-

stellbar.
Tipp: Zudem sollte man dar-

auf achten, dass das Bett nicht
nur vondenSeiten gut zugäng-
lich ist, sondern auch am Fu-
ßende möglichst frei steht. So
bleibt bei Pflegebedürftigkeit
an allen drei Seiten Platz, um
diePersongutzuversorgen.
Übrigens: Als Hilfsmittel, et-

wa für pflegende Angehörige
von dementen Personen, rät
Felizitas Bellendorf zu soge-

nannten „Sensortrittmatten“.
Diese geben über einen Alarm,
Vibration oder Lichtsignale Be-
scheid, wenn jemand aufste-
hen will. „So kann ich als pfle-
gende Person etwas beruhigter
schlafen.“

Überdieeigene
Türschwellehinaus
planen

„Die Wohnung allein zu be-
trachten, wäre zu kurzsichtig.
Man will ja weiter am Leben
teilnehmen und das funktio-
niert nur, wenn ich gut inmei-
ne Wohnung rein und wieder
rauskomme“, sagt Wohnbera-
terinYvonne Jahn.
Ist die Wohnung nicht eben-

erdig, stellt sich schnell die Fra-
ge,waspassiert,wennetwaein
vorhandener Aufzug kaputt-
geht, so Simon Eggert. Gibt es
Treppen im oder am Haus,
empfiehlt Eggert: doppelte
Handläufe, „sodass man mit
beiden Händen zugreifen
kann“.
Wichtig kann zudem eine

gut hörbare oder anderweitig
wahrnehmbare Türklingel
sein. Auch die Gegensprechan-
lage sollte gut bedienbar sein -
etwa für Personen imRollstuhl
auf deren Nutzerhöhe ange-
brachtwerden.
Übrigens: Wer am eigenen

Leib testen will, wie altersge-
rechtes Wohnen aussehen
kann, dem empfiehlt Felizitas
Bellendorf, eine entsprechen-
de Musterhausausstellung zu
besuchen. „Da kannman etwa
einen Treppenlift einfach mal
ausprobieren.“ tmn

Barrierefrei Wohnen
Anregungen für die eigenen vier Wände

Praktisch,wenn die Küchenzeile teilweise höhenverstellbar ist. FOTO: WOLFRAM KASTL/DPA

Intelligente Assistenztechniken können den Pflegealltag erleichtern – häufig sind sie per
Smartphone steuerbar. FOTO: ARMINWEIGEL/DPA
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Jim Beam
Whiskey

diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 15,70 €

Jim Beam 
Whiskey

diverse Sorten,
0,7 l -Flasche, 

zzgl. 0,25 € Pfand, 
1 l = 15,70 €

+ 1 Dose
Jim Beam
Whiskey &
Cola 0,33 l
GRATIS!

+ 1 Dose
!Aktion

1 l = 14,27 €9.99**
App

-31%

10.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 06.10. –11.10.2025

Rubbellos
Großes

Gewinnspiel
1 Los je 35 € Einkaufswert -

App-Teilnahme ohne Mindestumsatz!

Feiern Sie mit uns

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-25%

Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 0,90 €

Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand, 

8.99
-50%

KNALLER
PREIS !

Sinalco
Kombikasten

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

7.99
-30%

eingetroffenFrisch !

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Mönchshof
Weihnachts Bier,
Mönchshof Bier,
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Kapuziner
Winter-Weißbier,

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,40 €1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Hütt Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99
1 l = 1,40 €13.99**

App14.99
17.99

Krombacher
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,39 €

-26%

16.99

Schöfferhofer Weizen-Mix
Grapefruit, Grapefruit alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
-20%

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 € 1 l = 1,00 €

5.99
-25%

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
-24%

Plose
Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

7.99
ANGEBOT

Paulaner Spezi
Original, Zero, koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

3.79
4.59

Yippy*
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

0.99
1.09

Gentleman Jack
Cola, Sour, teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,06 €

1 l = 8,45 €2.79**
App2.99

3.69

St. Barthelmeh
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!***

1 l = 5,32 €

Beim Kauf 
!Aktion

3.99
ANGEBOT

*** Entspricht einem
Flaschenpreis von 3,33 €.

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Feiern Sie mit uns

St. Bonifatius
Winterbier

Märzen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand

eingetroffenFrisch !
Brauspezialität

10%#Rabatt auf Eigen-&
Exclusiv-Marken.

10%
# = Rabatt wird direkt an der Kasse abgezogen.

top frisch
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand

Sturmius
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand

# = 10 % Rabatt auf Eigen-/ Exclusiv-Marken der Marken: top frisch, Bonifatius, Sturmius, twentyfour7, Meckatzer,
Veldensteiner, Weißenoher sowie Wyn. Rabatt wird direkt an der Kasse abgezogen.

Gin Mare
Mediterranean Gin,
Botucal
Reserva
Exclusiva
Rum,
0,7 l -Flasche,
1 l = 39,99 €

Mediterranean Gin,

1 l = 38,56 €26.99**
App

ANGEBOT

27.99
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IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie können einem bestimmten Men-
schen nicht mehr ausweichen und müssen sich auf die
befürchtete Konfrontation einlassen. Augen zu und durch!

STIER 21.4.-21.5. In beruflichen Diskussionen können Sie mit
Ihrem Wissen brillieren. Dadurch öffnen sich Ihnen Türen, die
Ihnen bislang verschlossen waren.

ZWILLING 22.5.-21.6. Legen Sie an diesem Wochenende
nicht jedes Wort auf die Goldwaage. Bestimmte Äußerun-
gen sind beileibe nicht so böse gemeint.

KREBS 22.6.-22.7. Im finanziellen Bereich läuft es gut – aber
agieren Sie mit größtmöglicher Weitsicht, und lassen Sie bloß
die Finger von dubiosen Geschäften!

LÖWE 23.7.-23.8. Sie haben bei jemandem die Hoffnung
genährt, dass Sie im Notfall unterstützend eingreifen. Jetzt
müssen Sie diese Hilfestellung auch geben.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Lassen Sie sich nicht irritieren, son-
dern halten Sie sich präzise an Ihren ursprünglichen Plan.
Dann kann nichts mehr schiefgehen!

WAAGE 24.9.-23.10. Wenn Ihnen die Decke auf den Kopf
fällt, sollten Sie etwas dagegen tun. Suchen Sie aktiv nach
Personen, mit denen Sie etwas unternehmen können.

SKORPION 24.10.-22.11. Durch die Unterstützung eines net-
ten Kollegen kommen Sie in dieser Woche viel weiter voran,
als Sie es ursprünglich gedacht haben.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Schöne Stunden, die Sie mit Ihrem
Partner verbringen, lassen Sie beruhigt abschalten. So sind
Sie den Belastungen Ihrer Arbeit wieder gewachsen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Wenn Sie selbstbewusst auftreten,
wird man Ihnen Ihren Wunsch nicht abschlagen. Bei freund-
lich vorgetragenen Bitten ist das leider anders.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie spüren die Nachwirkungen
der letzten beruflichen Herausforderung noch immer. Gön-
nen Sie sich jetzt eine Erholungspause.

FISCHE 20.2.-20.3. Jetzt kommt’s drauf an: Gerade in dieser
Woche wird es sich auszahlen, nicht tatenlos herumzusitzen,
sondern aktiv in das Geschehen einzugreifen.

Die emotionale Achterbahnfahrt ausgleichen
(djd-k). Hitzewallungen, Herzrasen, Stim-
mungsschwankungen – die Wechseljahre
sind für viele Frauen ein Umbruch. Etwa
neun Millionen in Deutschland sind gerade
mittendrin. „Es macht mich betroffen, dass
ganz viele Frauen trotz heftiger Symptome
das Thema für sich behalten, keine Hilfe in
Anspruch nehmen und leiden“, sagt Apo-
thekerin Ann- Katrin Pause. Gynäkologin
Dr. Katharina van der Grinten erklärt: „Vie-
le Frauen verbinden Östrogen und Progesteron mit Fortpflanzung, nicht
aber mit Traurigkeit, Gewichtszunahme und schmerzenden Gelenken.“
Doch es gibt Wege zur Abhilfe: Ärztliche Beratung, eine eiweißreiche Er-
nährung sowie Mikronährstoffe wie Magnesium-Diasporal aus der Apo-
theke und regelmäßige Bewegung sind sinnvolle Schritte. Unter www.
diasporal.com und @magnesiumdiasporal gibt es mehr Infos.

Fo
to
:d
jd
-k
/M
ag
ne
si
um

D
ia
sp
or
al
/N
eo
As
tr
a
-
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

In vielenFamilien ist diese „un-
sichtbare“ Arbeit, der soge-
nannte Mental Load, ungleich
verteilt. „Mental Load ist die
Last der ständigen Verantwor-
tung, die oft nur einer Person
bewusst ist–meistderMutter“,
sagt Jo Lücke, Expertin für
mentaleFamilienarbeit, imGe-
sprächmitderZeitschrift„Apo-
theken Umschau Eltern“ (Aus-
gabe09/2025).
SiehateinenOnline-Testent-

wickelt mit dem Ziel: den Ge-
samtumfang der organisatori-
schen und emotionalen Sorge-

arbeit sichtbar machen. So sol-
len Eltern ein Verständnis für
deren Umfang entwickeln und
darüber gemeinsam ins Ge-
spräch kommen können. Der
Test ist kostenlos und kannun-
ter www.mental-load-test.org
gemachtwerden.
Der erste Schritt zu mehr

Fairness beginnt laut Lücke
aber bei der Selbstreflexion:
Was bedeutet Elternschaft für
mich? Welche Vorstellungen
habe ich –undwelche sindmir
vielleicht von außen überge-
stülptworden? dpa

Test hilft bei Analyse
Wer macht was in der Familie?

Mental Load sichtbar machen: Viele Familien erleben eine un-
gleiche Verteilung der unsichtbaren Sorgearbeit.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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DieNaseläuft,derHalsschmer-
zt, anArbeiten ist nicht zuden-
ken. Also schnell und umge-
hend krankmelden. Doch was
genau muss ich meinem Ar-
beitgeber mitteilen? Und darf
ichtrotzKrankschreibungvom
Arzt einkaufen, spazieren ge-
hen oder gar verreisen? Ein
Überblick,wasgilt.

Wannmussdie
Krankmeldung
erfolgen-unddarfein
Kommunikationsweg
vorgeschrieben
werden?

Der Arbeitnehmer ist ver-
pflichtet, seineArbeitsunfähig-
keit unverzüglich, das bedeu-
tet „ohne schuldhaftes Zö-
gern“, dem Arbeitgeber mitzu-
teilen. Heißt, so bald wie
möglich und sobald die Krank-
heit bekannt ist. „Die Meldung
muss deshalb im Regelfall vor
Beginn der Arbeitszeit erfol-
gen“, sagt Nathalie Oberthür,
Fachanwältin fürArbeitsrecht.
Prof. Michael Fuhlrott, Fach-

anwalt für Arbeitsrecht und
Mitglied imVerbanddeutscher
Arbeitsrechtsanwälte (VDAA),
nennt ein Beispiel: Der Arbeit-
nehmerarbeitet inTeilzeit und
hat freitags frei. Erverletzt sich
amDonnerstagabendundgeht
am Freitag zum Arzt, der ihn
krankschreibt. In diesem Fall
mussderArbeitnehmerbereits
am Freitag seinen Arbeitgeber
informieren, auch wenn der
Freitag für ihn kein Arbeitstag
ist.
Auf welchem Weg die Mel-

dung eingeht, kann Fuhlrott
zufolge der Arbeitgeber ent-
scheiden und vorgeben. Daher
ist eine Anweisung, die Mel-
dung zum Beispiel telefonisch
zu machen, zulässig und vom
Arbeitnehmer zu befolgen.
Wenn die Parteien nichts gere-
gelt haben, kann der Arbeit-
nehmerdenKommunikations-
weg frei wählen. Die Arbeitge-
berin kann zudem vorgeben,
bei welcher Person bezie-
hungsweise Funktion die Mel-
dungerstattetwerdenmuss.

Brauchtder
ArbeitgeberDetails
zurDiagnose?

Arbeitgeber haben grund-
sätzlich keinen Anspruch auf
MitteilungvonDiagnosenoder
Symptomen, dürfen aber ohne
GründedieVorlageeinesärztli-
chen Attests verlangen. Zwei-
feltderArbeitgeberdieArbeits-
unfähigkeitsbescheinigung
(AU) aufgrund bestehender In-
dizienjedochanundgibtesAn-
zeichen, dass die Arbeitsunfä-
higkeit vorgetäuscht ist, kann
der Arbeitgeber die Lohnzah-
lung zunächst einstellen und
den Arbeitnehmer um Mittei-
lung bitten, welche Erkran-
kungvorliegt.

AuswelchenGründen
darf ichmich
krankmelden?Was ist
keinGrundfüreine
Krankmeldung?

Man ist dannarbeitsunfähig,
wenn aufgrund von Krankheit
die geschuldete Arbeitsleis-
tung nicht erbracht werden
kann. Das hängt im Einzelfall
von der Art der Arbeit und der
ArtderErkrankungab.
Kein Grund für eine Krank-

meldung sind Routineuntersu-
chungen beim Arzt ohne aku-
tes Leiden. Auch eine „selbst-
verschuldete“ Arbeitsunfähig-
keit, wie etwa eine Schonzeit
oderBettlägerigkeit nacheiner

Schönheits-OP, ist kein Grund
für eine Lohnfortzahlung des
Arbeitgebers, wie Fuhlrott er-
klärt. Gleiches gilt, wenn der
Arbeitnehmer etwa am Vortag
„richtig feiern“ war und am
nächsten Tag verkatert auf-
wacht – er ist dann zwar ar-
beitsunfähig, allerdings selbst-
verschuldet. Lohnfortzahlung
scheidetdannaus.
Wersichselbstkrankmeldet,

obwohl das eigene Kind er-
krankt ist, geht das Risiko ein,
wegen Betrugs gekündigt zu
werden. Denn für Kinderkran-
kentage gibt es Kinderkran-
kengeld von der Krankenkasse
und keine Lohnfortzahlung
vomArbeitgeber.

Abwannisteine
Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung(AU)
notwendig?

NachdemGesetz sindeinBe-
suchbeimArztunddieVorlage
einer AU erst dann erforder-
lich, wenn man länger als drei
Kalendertage krank ist.Wer al-
so nur zwei Tage ausfällt,muss
nicht zwingend zum Arzt, um
sicheinAttestzubesorgen.
Aber:DiesegesetzlicheRegel

kann vom Arbeitgeber ver-
schärft werden. Dieser kann
den Arbeitnehmer anweisen,
auch bereits am ersten Tag der
Erkrankung eine AU einzuho-
len.
Übrigens: Alle approbierten

Ärzte,auchZahn-oderFachärz-
te, können eine AU-Bescheini-
gungausstellen, soferndieDia-
gnose in ihren Fachbereich
fällt.

Washatsichdurchdie
elektronische
Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung(eAU)
verändert?

Seit dem1. Januar 2023 über-
mittelnArztpraxendieArbeits-
unfähigkeitsdaten elektro-
nisch an die Krankenkassen.
Die Arbeitgeberin muss die
eAU eigeninitiativ abfragen, so
dass der Nachweis erst zeitlich
später verfügbar ist. Zudem
sieht die Arbeitgeberin in der
eAU nichtmehr die Person des
ausstellendenArztes.
DerArbeitnehmer istweiter-

hin verpflichtet, den Arbeitge-
ber unverzüglich über die Ar-
beitsunfähigkeit zu informie-
ren, muss jedoch keine AU-Be-
scheinigung in Papierform
mehr vorlegen. Für Privatversi-
cherte gilt dies übrigens nicht,
für sie gibt es die AUweiterhin
aufPapier.

Kannichmichauch
online/perApp
krankschreiben
lassen?

Esgibtmittlerweilezulässige
FormenderTelemedizin,die in
begrenztemUmfang auch eine

telefonische oder virtuelle Un-
tersuchung als Grundlage ei-
ner Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigungermöglichen.
Vorsicht vor unseriösen An-

bietern von Krankschreibun-
gen, warnt Fuhlrott. Bei ihnen
sei nicht sichergestellt, dass ei-
ne Befundung – so wie gefor-
dert – durch einenArzt erfolgt.
„Teilweise wird hier nach
Beantwortung einiger Multi-
ple-Choice-Fragen eine AU ge-
neriert“, sagt Fuhlrott. Derarti-
gen Bescheinigungen komme
kein Beweiswert zu. „Arbeit-
nehmern ist von deren Nut-
zung dringend abzuraten“, so
derAnwalt.

Darfmankrank
gesehenwerden,zum
Beispielbeim
Einkaufen, imCafé, im
Fitnessstudio?

Ja, niemandmuss bei Krank-
heit zwingend zu Hause blei-
ben. Allerdings darf die Tätig-
keit der Genesung nicht entge-
genstehen. Einkäufe, Cafébe-
suche oder Spaziergänge sind
erlaubt,wennsiedenHeilungs-
prozess nicht verzögern oder
gefährden. Dies hängt immer
vonderDiagnose ab. „Bei einer
psychischen Erkrankung mag
sogarSport sinnvoll sein,bei ei-
ner Erkältung sicherlich
nicht“, sagt Fuhlrott. Im Zwei-
fel muss durch ärztliche Stel-
lungnahme beurteilt werden,
ob es sich um eine genesungs-
widrigeTätigkeithandelt.
Je nach Art der Erkrankung

kann eine Freizeitaktivität
auch den Verdacht begründen,
dieAUsei nur vorgetäuscht. Er-
krankteArbeitnehmer sindda-
her gut beraten, sich während
der Krankheit „zurückzuhal-
ten“, meint Fuhlrott. „Auch
wenn es gesundheitlich ver-
tretbar sein mag, eine Party zu
besuchen, ist es sicherlich un-
glücklich, wenn der Arbeitge-
ber seinen erkrankten Arbeit-
nehmer auf Partybildern in so-
zialenNetzwerkenbeimFeiern
sieht.“
Wichtig zu wissen: Das Vor-

täuschen von Arbeitsunfähig-
keit ist kein Kavaliersdelikt,

sondern kann zur außeror-
dentlichen Kündigung führen,
erklärt Nathalie Oberthür. Zu-
demkönnederBeweiswert der
ärztlichen Bescheinigung er-
schüttert werden, etwa wenn
sich Arbeitnehmer passgenau
während der Kündigungsfrist
krankschreiben lassen, so die
Vorsitzende des Ausschusses
Arbeitsrecht imDeutschenAn-
waltverein.
Dann kann die Arbeitgebe-

rin die Entgeltfortzahlung ver-
weigern, bis der Arbeitnehmer
die krankheitsbedingte Ar-
beitsunfähigkeit auf andere
Weise–etwadurcheinsachver-
ständiges Zeugnis des Arztes –
nachweist.

Muss ichtrotz
Krankheiterreichbar
sein?

Es gibt keine Pflicht zur Er-
reichbarkeit. Der Arbeitgeber
darf allenfalls Kontakt aufneh-
men, um dringende organisa-
torische Fragen zu klären. Der
Arbeitnehmer muss aber nur
mitdemArbeitgebersprechen,
sofern er gesundheitlich dazu
in der Lage ist. Er muss auch
nicht ständig auf das Dienst-
handy schauen – und darf es
auchabschalten.

Wieverhalte ichmich
bei längereroder
wiederholter
Krankheit?

DieArbeitsunfähigkeitmuss
weiterhin unverzüglich mitge-
teilt und ärztlich festgestellt
werden. Es genügt also nicht,
zumArzt zu gehen und dort ei-
ne eAU hochladen zu lassen,
dieMitteilung andenArbeitge-
ber istweiterhinPflicht.
Nach sechs Wochen Erkran-

kung erhalten Arbeitnehmen-
de keine Lohnfortzahlung
durch den Arbeitgeber mehr,
wennes sichumdie gleicheEr-
krankung handelt. Dann
springt die Krankenkasse ein
und zahlt Krankengeld, das
aber nur 70 Prozent des Brutto-
gehaltsbeträgt.
Und: Wenn der sechswöchi-

ge Entgeltfortzahlungszeit-

raum überschritten ist, hat die
Arbeitgeberin Anspruch auf
Mitteilung der konkreten
Krankheitsursachen.

Waspassiert,wenn
mansichverspätet
odergarnicht
krankmeldet?

Daswäreeinearbeitsvertrag-
liche Pflichtverletzung, die der
Arbeitgeber mit einer Abmah-
nung sanktionieren kann. In
gravierendenFällenoderbeiei-
ner Wiederholung kann auch
dieKündigungdrohen.

Wieoftdarf ichmich
proJahr
krankmelden?

Es gibt keine Regel. Wieder-
holte Krankheitszeiten kön-
nen allerdings zu einer Begren-
zung der Entgeltfortzahlung
führen oder, wenn die Krank-
heitszeitenübermehrere Jahre
hinweg sechsWochen jährlich
übersteigen, imEinzelfall auch
einen Kündigungsgrund dar-
stellen.

Wasgiltbei
Krankmeldung
währenddesUrlaubs
oder imAusland?

Wer krank ist, befindet sich
nicht mehr im Urlaub. Heißt:
Der Arbeitnehmer muss sich
unverzüglich bei seinem Ar-
beitgeber melden und auf die
eingetretene Arbeitsunfähig-
keit hinweisen. Der Urlaub
wird dann nicht „verbraucht“,
sondern wieder dem Urlaubs-
kontogutgeschrieben.
Ausländische Arbeitsunfä-

higkeitsbescheinigungen wer-
den anerkannt, wenn sie in
Form und Inhalt einer inländi-
schen Bescheinigung entspre-
chen. Insbesondere bei einer
AU aus dem Nicht-EU-Ausland
ist eswichtig,dass siezwischen
„Krankheit“ und „Arbeitsunfä-
higkeit“ unterscheidet, damit
der Arbeitgeber diese aner-
kennt.DerArbeitnehmermuss
der Arbeitgeberin zusätzlich
die Auslandsanschrift mittei-
len. tmn

Rechte, Pflichten und Fettnäpfchen
Krankmeldung: Was ist erlaubt und was nicht?

Was fehlt ihnen denn? Arbeitgeber haben zwar grundsätzlich keinen Anspruch aufMitteilung von Diagnosen oder Symptomen, dürfen aber ohne Gründe die
Vorlage eines ärztlichen Attests verlangen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Schon ab dem ersten Krankheitstag eine AU-Bescheinigung?
Das kann dann der Arbeitgeber fordern.

FOTO: BERNDWEISSBROD/DPA



Stellenangebote

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.

im

Morgenstund
hat

Mund!
Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Festanstellung und
zur Urlaubs- und Krankenvertretung in:

Altefeld Eschwege Eltmannsee
Völkershausen Hetzerode Albungen
Kirchhosbach Frankershausen Rechtebach

Springer (m/w/d)

In Festanstellung
Herleshausen Berkatal Ringgau
Waldkappel Sontra Eschwege

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

die-Zusteller

Jetzt als
Pressezusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Auf meiner

Route bin

ichCHEFIN

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

www.die-zusteller.de

Bekanntschaften

Elsbeth, 77 J.,nach vielen Ehejahrenwar
ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich, mit
schöner weibl. Figur, mag Ausflüge mit
meinem Auto, Garten u. die Natur. Su-
che üb. PV e. lieben Mann bei getrennt.
od. gemeins. Wohnen. Ich wäre jeder-
zeit für Sie da u.möchtemich gutmit Ih-
nen verstehen. Tel. 0176-56848299

Evi, 64 J., hübsche blonde Witwe,
schlank, sportlich, liebe ein schönes Zu-
hause, Garten. Mit Ihnen gemeinsam
möchte ich wieder lachen u. leben.
Würde Kuchen backen für unser erstes
Kennenlernen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

!Achtung! Suche Näh-/ Schreibma-
schinen, Briefmarken, Bleikristall, Bü-
cher, Bilder, Zinn, Teppiche, Möbel,
Puppen, Porzellan, Lampen, Golfschlä-
ger, Schallplatten, Musikinstrumente,
H/D Garderobe, Pelze, Münzen, Uhren,
Silber aller Art und Schmuck, Herr Ernst,
015258519556

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 69€ srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Geldmarkt

Barkredite mit und ohne Schufa vermittelt
auch bei negativer Auskunft Real-Finanz

Postfach, 110445, 42304 Wuppertal
Telefon 0202 87017650

Zeitunglesen heißt
informiert sein
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Nach einem langen Tag die
Schuhe auszuziehen, kann
schnell zur Geruchsprobe wer-
den. Denn unsere Füße schwit-
zen stärker, als viele denken –
im Laufe eines Tages kommt
schnell die Menge eines klei-
nen Schnapsglases zusammen.
Wird diese Feuchtigkeit nicht
abtransportiert, staut sie sich
im Inneren des Schuhs. Dort
finden Bakterien und Pilze ide-
ale Bedingungen, die den typi-
schen Mief verursachen. Wer
vorbeugt und auf die richtige
Pflege setzt, kann unliebsame
Gerüche jedochvermeiden.

Vorbeugendurch
Auslüftenund
Materialwahl

Damit Schuhe gar nicht erst
zu stinken beginnen, emp-
fiehlt Claudia Schulz vom
DeutschenSchuhinstitut:
- Schuhe regelmäßig wechseln
und jedem Paarmindestens 24
StundenPausegönnen.
- Zeitungspapier, das über
Nacht in die Schuhe gesteckt
wird,ziehtdieRestfeuchtigkeit
heraus.
-BesonderseffektivsindSchuh-
spanner aus Zedernholz, sie
nehmenNässe auf und verströ-
men zugleich einen angeneh-

menDuft.
Auch dieWahl der Materiali-

en spielt eine Rolle. Leder oder
Naturfasern wie Baumwolle
und Leinen nehmen Schweiß
besser auf als synthetische Ma-
terialien. Wer außerdem auf

Socken aus Naturfasern setzt
wie etwa Merino- oder Baum-
wolle, verringert die Schweiß-
bildung im Inneren. „Barfuß in
Sneakern oder geschlossenen
Schuhen zu laufen, ist dagegen
keine gute Idee, da sich die

Feuchtigkeitdannnochschnel-
ler staut“, soSchulz.

Wennesschonriecht

Was tun, wenn Schuhe be-
reits riechen und nicht in die
Waschmaschinedürfen?Regel-

mäßiges Auslüften, gegebe-
nenfalls unterstützt durch ei-
nen Ventilator, ist laut Claudia
Schulzdie einfachsteMethode.
Zusätzlich helfen antibakteri-
elle Sprays aus der Drogerie
oder auf Basis ätherischer Öle,
die Keime reduzieren und Ge-
rüche neutralisieren. Als Haus-
mittel eignen sich Zitronen-
scheiben im Schuh oder Duft-
säckchen mit Kräutern. „Back-
pulver oder Kaffeepulver sind
dagegen oft nicht stark genug,
umdenGeruchwirksamzube-
kämpfen“, sodieExpertin.
Geheimtipp: Schuhe für ein

paar Stunden in einem Beutel
insGefrierfach legen.DieKälte
tötetBakterienabundmindert
den Geruch, allerdings eignet
sich diese Methode eher für
Textil- und Kunststoffschuhe
als fürempfindlichesLeder.

PflegenachMaterial

Lederschuhe benötigen
mehr Aufmerksamkeit. Sie
sollten regelmäßigmit Cremes
behandelt werden, die Feuch-
tigkeitspendenunddasMateri-
al geschmeidig halten. Raule-
der wie Velours bleibt mit spe-
ziellenBürstensauberundsoll-
te zusätzlich imprägniert
werden, um Schmutz undNäs-
seabzuweisen.

Textilschuhe oder Sneaker
können unter Umständen in
der Waschmaschine gereinigt
werden, allerdings mit Vor-
sicht! „Gerade bei Materialmi-
xen oder geklebten Sohlen
kommt es schnell zu unschö-
nen Rändern oder gelösten
Nähten“, so Schulz. Sicherer ist
eine schonende Handwäsche
mit mildem Spülmittel. Wer
dieWaschmaschinenutzt, soll-
te Schuhe ineinenWäschebeu-
tel geben, Schnürsenkel sepa-
ratwaschenund ein Schonpro-
grammwählen.
Wer seine Schuhe zusätzlich

frisch halten will, kann sie
beimLagernmitDuftsäckchen
versehen oder sogar ein wenig
Lieblingsparfum in den Schuh-
kartonsprühen.Sobekommen
die Schuhe eine ganz persönli-
cheNote.

Fußhygienenicht
vergessen

Wer dem Müffelalarm lang-
fristig vorbeugen will, sollte
nicht nur an die Schuhe den-
ken. Regelmäßiges Waschen
und gründliches Abtrocknen
derFüßebeugtSchweißgeruch
vor. Bei Bedarf können Fußpu-
der und spezielle Deos helfen,
die Schweißproduktion zu
verringern. dpa

Müffelalarm? Das hilft bei Stinke-Schuhen
Mit einfachen Tricks und der richtigen Pflege bleibt der Schuhschrank frisch

Alarmstufe Rot:Wenn Schuhe anfangen zumüffeln, helfen ein paar einfache Tricks. Aber auch
schon vorher kann man etwas gegen unangenehmen Schuhgeruch tun.

FOTO: HAUKE-CHRISTIAN DITTRICH/DPA
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Mindestens einmal im Jahr,
besser zweimal: So oft sollten
wir prüfen, wie gut unsere
Hausapotheke ausgestattet ist
– und ob die Mittel darin noch
haltbar sind.
Jetzt zum Herbst hin ist ein

guter Zeitpunkt dafür, sagt Ar-
minHoffmann.Er ist Präsident
der Bundesapothekerkammer
sowie der Apothekerkammer
Nordrhein. Auch die Hausapo-
theke hat schließlich ihre Jah-
reszeiten: „Im Sommer
brauchtman eher etwas gegen
Mückenstiche und Allergien,
im Winter etwas gegen Erkäl-
tungen.“
Aberwie stelltmandieHaus-

apotheke gut auf für die Zeit
des Jahres, in der es überall
schnieft und hustet? Grund-
sätzlichgilt:„Speziell fürdieEr-
kältungszeit sollte man gegen
Schnupfen,Schmerzen,Fieber,
Husten und Halsschmerzen et-
wasdahaben“,sagtderApothe-
ker Alexander Schmitz aus
Dannenberg.
„Vielhilftviel“ istbeiderAus-

stattung der Hausapotheke
nicht das richtige Motto – so
entsteht im Zweifel unnötiger
Müll. „Keiner braucht ein riesi-
ges Arzneimittellager zu Hau-
se“, sagtArminHoffmann.Sein
Rat: den Fokus auf einen
Grundstock anMedikamenten
legen, um rasch eingreifen zu
können, wenn der Hals kratzt
oderdieGlieder schmerzen.
AmEnde ist soeineHausapo-

theke aber eine sehr individu-
elle Angelegenheit. Armin
Hoffmann nennt ein Beispiel:
Leben Kinder im Haushalt,
sieht sie anders aus, als wenn
sienurfürErwachsenegedacht
ist. Und wenn man direkt um
die Ecke eine Apotheke hat,
fällt sie womöglich etwas
schmaler aus, als wenn die
nächste 20 Minuten Autofahrt
entfernt ist.EinÜberblick:

1.HilfebeiFieberund
Gliederschmerzen

Fiebersenker
Ibuprofen, Paracetamol,

ASS: Diese Wirkstoffe senken
Fieberundwirkenschmerzstil-
lend. Welcher die beste Wahl
ist, ist individuell. „Menschen
reagierenaufWirkstoffeunter-
schiedlich. Beimir ist esmit Pa-
racetamol so: Ob ich das ein-
nehme oder über die Schulter
werfe, das tut dasselbe“, sagt
AlexanderSchmitz.
Wer sich elend fühlt, hat nur

einen Wunsch: dass das Medi-
kament schnell wirkt. Dafür
kann man laut Schmitz eine
einfache Sache tun: ein großes
Glas Wasser bei der Einnahme
trinken – und nicht nur ein
paar Schlucke, damit die Ta-
blette runterrutscht. Begleitet
von ausreichend Flüssigkeit,
kann die Tablette nämlich
schnell den Magen passieren
und im Darm ankommen, wo
der Wirkstoff aufgenommen
wird.
Sind Kinder im Haus, rät

Alexander Schmitz übrigens
dazu, sowohl Ibuprofen als
auch Paracetamol im Haus zu
haben. InNächten, in denen es
dem Kind wirklich schlecht
geht, kann man beide Mittel
abwechselndgeben.„Sodrückt
man mit zwei unterschiedli-
chen Mitteln aufs Fieber. Mit
nur einem Wirkstoff würde
man die Höchstmenge über-
schreiten“, sagt Schmitz. Si-
cherheitshalber lassen sich El-
tern aber lieber vorher vom
Kinderarztberaten.

Fieberthermometer
Kein Medikament, aber den-

noch unverzichtbar für die

Hausapotheke: ein Fieberther-
mometer.SindKinderimHaus,
hat es am besten eine flexible
Spitze. Das macht die rektale
Messung zumindest ein klei-
nesbisschenangenehmer.
Erwachsenen rät Alexander

Schmitz eine Messung im
Mund. Dabei sollte die Spitze
des Thermometers während
der Messung unter der Zunge
liegen. Ohr- und Kontaktther-
mometermessen demApothe-
kerzufolgerelativungenau.

2.HilfebeiHalsweh
undHusten

Lutschpastillen und Bon-
bons
Lutschpastillen und -tablet-

ten befeuchten Mund und Ra-
chen, weil sie die Speichelpro-
duktionanregen–dasberuhigt
die gereizten Schleimhäute,
wenn man morgens mit Hals-
kratzenaufgewacht ist.
DaskanneinProduktausder

Apotheke sein, muss es aber
nicht: Bei einer Untersuchung
von 46 rezeptfreien Mitteln
kamdie StiftungWarentest im

vergangenenHerbstzudemEr-
gebnis: „Saure Bonbons kön-
nen die gleiche Wirkung wie
ausgewiesene Mittel gegen
Halsschmerzenhaben.“

Hustenlöser undHustenstil-
ler
Es gibt zwei Arten von Hus-

tensäften. Hustenlöser verflüs-
sigen den Schleim und erleich-
tern das Abhusten. Hustenstil-
ler hingegen unterdrücken
den Hustenreiz bei trockenem
Reizhusten. Letzterer ist aber
kein Muss in der Hausapothe-
ke, findet Alexander Schmitz.
„Reizhusten tritt gewöhnli-
cherweiseamEndeeinerErkäl-
tung auf - bis dahin hat man
nochGelegenheit, etwas zu be-
sorgen.“
Wichtig: Hustenlöser und

Hustenstiller darf man nicht
zusammen einnehmen – sonst
verbleibt der Schleim in den
Atemwegen.

Husten- undBronchialtees
Ebenfalls wohltuend für den

Hals: Arzneitees mit Inhalts-

stoffen, die schleimlösend und
reizlinderndwirken. „UndArz-
neitees fördern natürlich, dass
man genug trinkt“, sagt Alex-
anderSchmitz.
Beispiele sind Thymian, Lin-

denblüten, Anis, Eibisch, Spitz-
wegerich oder Süßholz. Wich-
tig, damit die ätherischen Öle
nichtmitdemTeedampf flöten
gehen: die Teezubereitung
beim Ziehen mit einem Teller-
chenabdecken.

3.Hilfebeiverstopfter
Nase

Abschwellende Nasen-
sprays
Ist die Nase so verstopft, dass

Atmen nur durch den Mund
möglich ist, ist ein Nasenspray
hilfreich. Abschwellende Na-
sensprays mit Wirkstoffen wie
Xylometazolin oder Oxymeta-
zolinsorgendafür,dasssichdie
Blutgefäße der Nasenschleim-
haut zusammenziehen.Durch-
atmenistalsowiedermöglich.
Wichtig ist aber: „Bei diesen

Nasensprays besteht eine hohe
Gefahr, dass sich die Nasen-

schleimhaut daran gewöhnt“,
sagt Schmitz. Heißt: Manmuss
schlimmstenfalls auch weit
über die Erkältung hinaus re-
gelmäßig sprühen, um Luft zu
bekommen. Daher gibt es in
der Apotheke und in der Pa-
ckungsbeilage in aller Regel
den Warnhinweis: maximal
sieben Tage am Stück anwen-
den. Schmitz rät sogar, sie nur
vierbis fünfTagezunutzen.

Meerwasser-Nasensprays
Weniger problematisch sind

Meerwasser-Nasensprays. Sie
wirken zwar nicht abschwel-
lend, befeuchten aber die Na-
senschleimhäute. Das kannda-
bei helfen, festsitzenden
Schleim zu lösen. Einen ähnli-
chen Effekt haben Nasendu-
schen oder Inhalationen mit
Kochsalzlösung.

Erkältungsbalsam
WohltuendkannaucheinEr-

kältungsbalsamsein–etwamit
Eukalyptusöl und Menthol –,
dessen ätherische Öle die
Atemwegefreimachen.„Möch-
teman ihn bei Kindern anwen-
den, sollte man aber nachle-
sen, ab welchem Alter er sich
eignet“, sagt Alexander
Schmitz.

4.Wassonstnoch
wichtig ist

Alexander Schmitz rät, au-
ßerdem in der Erkältungszeit
ein Händedesinfektionsmittel
und eine FFP2-Maske in der
Hausapotheke bereitzuhalten -
um das Ansteckungsrisiko für
anderezusenken.
Undwas istmitKombipräpa-

raten, die gleich gegen mehre-
re lästige Erkältungssympto-
me helfen sollen? Hier rät Ar-
min Hoffmann zu etwas Vor-
sicht. „Dannkannespassieren,
dass es den Körpermehr belas-
tet, als dass es ihm hilft.
Schließlichmuss jederArzneis-
toff im Körper auch abgebaut
werden.“
Übrigens: Wer zum Herbst

hin seinen Arznei-Vorrat prüft,
sollte das aber nicht nur im
Hinblick auf Erkältungsmedi-
kamente tun. In eine Hausapo-

theke gehört schließlich deut-
lichmehr,soArminHoffmann.
Die Bundesvereinigung Deut-
scher Apothekerverbände (AB-
DA)bietetonlineeineChecklis-
te an. Demnach sollte man un-
ter anderemauch zuHause ha-
ben:
- Mittel gegen Verdauungsbe-
schwerden
-Wund-undHeilsalbe
-Kühlkompressen
-Verbandmaterial

5.Drei
Organisationstipps
fürdieHausapotheke

Bitte nicht in den Badezim-
merschrank
„Auch wenn Arzneimittel

verpackt sind, ist es nicht gut
für sie, wenn sie permanent ei-
ner recht feuchten Umgebung
ausgesetzt sind“, sagt Armin
Hoffmann. Besser ist ein küh-
ler, trockener Ort – etwa im
SchlafzimmeroderKeller.Und:
LebenKinder imHaushalt, soll-
te sichergestellt sein, dass sie
den Inhalt der Hausapotheke
nicht in die Finger bekommen
können.

Abgelaufenes richtig ent-
sorgen
Jedes Medikament hat ein

Verfallsdatum – liegt das in der
Vergangenheit, sollte man es
nicht mehr verwenden, son-
dern entsorgen. Der Umwelt
zuliebe sollte das aber nicht
über Toilette oder Waschbe-
cken geschehen. Vielerorts
dürfen Medikamente in den
Restmüll, alternativ kannman
sie auch zur Apotheke zur Ent-
sorgungvorbeibringen.

Öffnungsdatumnotieren
Hustensäfte etwa sind nach

demerstenÖffnennur einebe-
stimmte Zeit lang haltbar. Wer
einen angebrochenen in der
Hausapotheke findet, fragt
sich: Kann ich den noch ver-
wenden? Ein guter Vorsatz für
diese Erkältungssaison: Öff-
nungsdaten konsequent auf
FlascheoderVerpackungnotie-
ren.

tmn

Fit für die Erkältungszeit
Zwei Experten verraten was in die Hausapotheke gehört

Salben, Pflaster, Tabletten: Zweimal jährlich lohnt sich ein Blick in die Hausapotheke. DPA-INFOGRAFIK/DPA

Ablaufdatum überschritten? Dann sollte man Medikamente nicht mehr verwenden.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Der Magistrat der Stadt Sontra sucht für die städtische Kindertagesstätte
„Wiesenwichtel“ in Ulfen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher (m/w/d)
mit staatlicher Anerkennung.
Eshandelt sichumeineunbefristeteBeschäftigungmiteiner regelmäßigen
durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden. Eine Teil-
zeitbeschäftigung ist grundsätzlich auch möglich.
Die Kindertagesstätte „Wiesenwichtel“ in Sontra-Ulfen besteht seit dem
Jahr 1975 und ist fest im Dorfleben verwurzelt. Die pädagogische Arbeit
erfolgt auf Grundlage des offenen Konzepts – die Kinder können sich
ihr räumliches und soziales Umfeld selbstbestimmt und in ihrem Tempo
aneignen.
Die städtische Kindertageseinrichtung betreut Kinder im Alter von
2 Jahren bis zum Schuleintritt in der Zeit von 07.30 bis 15.30 Uhr. Sie bietet
bunte, altersgerechte Bildungs- und Erfahrungsräume zur ganzheitlichen
Förderung.
Ein qualifiziertes, engagiertes Team gestaltet die pädagogische Arbeit mit
Fachkompetenz und Engament.
Ihre Aufgaben:
– Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung von Kindern
ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt im offenen Konzept nach dem
Bildungs- und Erziehungsplan des Landes Hessen

– Planung, Durchführung und Dokumentation von pädagogischen
Angeboten und Projekten

– Beobachtung und Dokumentation der Entwicklungsschritte der
Kinder

– Zusammenarbeit mit Eltern im Rahmen der Erziehungs-/Bildungs-
partnerschaft

– Mitwirkung an der Weiterentwicklung der pädagogischen
Konzeption

– Teilnahme an Teambesprechungen, Fortbildungen und ggfs.
Dienstbesprechungen

Das bringen Sie mit:
– Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/
in oder eine gleichwertige pädagogische Qualifikation

– Einen liebevollen Umgang, sowie Interaktion auf Augenhöhe mit den
Kindern

– Kooperative und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team und mit
den Eltern

– Flexibilität, Engagement, Kreativität und Eigeninitiative
Wir bieten:
– Ein kompetentes und engagiertes Team
– Einen sicheren uns sinnstiftenden Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
mit tariflicher Vergütung nach TVöD SuE (S8a)

– Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und Zusatzversorgung (ZVK)
– Individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– Gestaltungsspielräume für eigene Ideen und pädagogische
Kreativität

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 10. Oktober 2025mit den
üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf und Zeugnisse in Kopie und
ohne Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Kita-Leitung Frau Schmidt,
Tel. 05653 699.
Hinweis:
Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Einstellungsverfahrens wird aus Kostengründen nur möglich sein, sofern
der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt
ist. Ist dies nicht der Fall, werden die Unterlagen nach Abschluss
des Auswahlverfahrens unter Beachtung der datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.
Die Stadt Sontra fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Frauen und
Männern, unabhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft,
Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität.
Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung werden bei
gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls
bevorzugt.

Der Magistrat
der Stadt Sontra

Notfallnummer fürdenBereit-
schaftsdienst:11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
ZahnärztlicherNotfallvertre-
tungsdienst für den Bereich Eschwe-
ge:0180/5 60 70 11(gebührenpflich-
tig)

APOTHEKEN
4.Oktober
Kesper-Apotheken,Witzenhausen,Am
Eschenbornrasen11,0 55 42/
5 07 59 00
5.Oktober
Kirchrain Apotheke,Großalmerode,
Marktplatz 8,0 56 04/6384

RETTUNGSDIENSTE
Arbeiter-Samariter-Bund,Aufträ-
ge zu richten über:
Leitstelle für denWerra-Meißner-Kreis
0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-Roten-
burg:0 66 21/1 92 22

FrauenhausEschwege: 0 56 51/
3 26 65
Kinder- und Jugendhilfe,Bez.-
VerbandHessen-Nord e.V.,Mütternot-
dienst:0 56 77/95 85 12
Hospizdienst Sontra,Rufbereit-
schaft:0 56 51/33 83 14

STROM-UND
GASVERSORGUNG
EAMNetzGmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom:0800/3 41 01 34
Erdgas:0800/3 42 02 34
WasserversorgungundAbwas-
serbeseitigung
StadtSontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:0151/
53 85 50 74

KRANKENPFLEGE
Diakonie Eschwege-Land
gGmbH,Hinter derMauer 20,Sontra,
24-Stunden-Rufbereitschaft, Teamlei-
tung:Heidrun Krause,Pflegedienstlei-
tung:LianeHolzapfel,0 56 58/9 32 93

DIENSTBEREIT

Sontra – In der Woche vom 2.
bis4. Septemberunternahmen
Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufe 10 und der E-
Phase der Adam-von-Trott-
Schule Sontra eine stufenüber-
greifende Fahrt nach Ham-
burg,mitdemZiel,gemeinsam
die kulturelle Vielfalt Ham-
burgszuerleben.
Nachdem am Vortag die Stu-

dienfahrt vorbereitet wurde,
reisten die Jugendlichen am
Dienstagmorgen in Begleitung
der Lehrkräfte Frau Wagner
und Frau Buller mit dem Zug
nach Hamburg. Nach einem
kurzenAufenthalt imZentrum
fuhren die Schüler und Schüle-
rinnen bei strahlendem Son-
nenschein zumMusicalMicha-
el Jackson mit der Fähre zum
Stage Theater an der Elbe und
erlebten einen einzigartigen
Einblick in das Leben des
Künstlers. Die Tanz- und Ge-
sangseinlagen waren so au-
thentisch, dass das Publikum
im Theater feierte wie auf ei-

nem echten Konzert des ”King
ofPop“.
Neben dem Musicalbesuch

standen ebenso eine Stadtfüh-
rung auf dem Programm, die
die Jugendlichen in Eigenregie
durchführten, sowie der Be-
such der Plaza in der Elbphil-
harmonie. In der immersiven

Kunstausstellung „Gustav
Klimt: Gold und Farbe“ im Ver-
anstaltungsort Port des Lu-
mières erlebten die Schülerin-
nen und Schüler mit allen Sin-
nen die dargestellte Kunst von
den bedeutenden Persönlich-
keitenderWienerKunstszene -
Klimt, Hundertwasser und

Journey. Die farbenfrohen Pro-
jektionen an denWänden,mit
klassischer Musik begleitet, er-
weckten bei den Jugendlichen
Interesse, diese neue Art Kunst
zuerleben.
Nach der Ausstellung bum-

melten die Sontraer Schülerin-
nen und Schüler gemeinsam
durch das neue Einkaufszen-
trumWestfield Hamburg oder
durch die Speicherstadt, Unes-
co-Welterbe mit ihren beein-
druckenden Brücken, Kanälen
undBacksteingebäuden. Ande-
re besuchten die neue Titanic-
Ausstellung, bei der die Besu-
cher mit einer Bordkarte als
Passagier den dramatischen
Untergang des berühmten Pas-
sagierschiffs sowie die damit
verbundenenSchicksalemiter-
leben. Mit großen Einkaufstü-
ten und erlebnisreichen Ein-
drückentratendieKindernach
zweiTagenwiederdieHeimrei-
se an, wohlwissend, dass Ham-
burg noch vieles mehr zu bie-
tenhat. red

Erlebnisreiche Studienfahrt
Adam-von-Trott-Schule: Schüler besuchen Hamburg

Erlebnisreiche Studienfahrt von Schülerinnen und Schülern
derAdam-von-Trott-Schule SontranachHamburg FOTO: PRIVAT

Sontra / Wichmannshausen /
Weißenborn / Krauthausen –
Auch hat sich in diesem Jahr
wiederderWerratalvereinSon-
tra am Freiwilligentag betei-
ligt. Sieben tatkräftige Vereins-
mitglieder hatten sich vorge-
nommen, zwei baufällige Bän-
ke in Bereich Mühlberg mit
neuen wetterbeständigen Sitz-
flächen zu erneuern. Eine
davon ist Teil der historischen
Sitzgruppe Hessenruh, die der
frühere Bürgermeister Hesse
in den 1920er-Jahren gespon-
sert hatte und nun mit dem
steinernen Tisch wieder zu ei-
nerRasteinlädt.
Dazu dient auch die zweite

BankhochobenaufdemMühl-
berg -mitweitemBlickaufSon-
tra. Außerdem wurde der
Rundwanderweg3(Mühlberg–
Wolfsteich) gründlich freige-
stelltundneumarkiert,ebenso
derWanderweg21,dervonSon-
tra über Weißenborn und
Krauthausen zur Boyneburg
führt. Motorsäge, ein größeres
FreischneidegerätundAstsche-
ren waren notwendig, um um-
gestürzte Bäume und stärke-
renWildwuchszubeseitigen.
Dank an die Stadt Sontra für

die Lieferung der Kunststoff-
Bohlen für die Bänke und auch
für das Verzehrgeld, dass zu ei-
nem abschließenden zünfti-
genEssengenutztwurde.

◾ Wichmannshausen
Nachdem im Rahmen der Dor-
fentwicklung die Pflasterarbei-
ten um die Kirche herum vor-
anschreiten, hatte sich der
Ortsbeirat dazu entschieden
auch das Umfeld, sprich das al-
te Feuerwehrgerätehaus, auf
Vordermann zu bringen und
die Tore zur Boyneburger Stra-

ße und das in die Jahre gekom-
mene Gebälk teilweise mit ei-
nemAnstrichzuversehen.Und
so konnte OV Herbert Cebulla
mitUweBartholmai, Rainer Jo-
nas, Stefan Eckhardt, Thomas
Schäfer, Udo Hildebrandt und
Tobias Sennhenn die kleine
Schar der Freiwilligen pünkt-
lich um 8 Uhr an der Baustelle
begrüßen. Später stießen dann
Paul JonasundPia Poniewasch-
Jonas hinzu, die die Mann-
schaftunterstützten.Nebenbei
wurde auch die Dachrinne
zum Anger hin gereinigt und
befestigt. Kleinere Reparatur-
arbeiten stehen aber da noch
an, dieManfredSennhennund
Tobias Sennhenn in der nächs-
tenWochenoch erledigenwol-
len.
Edith Cebulla kam ihrer Auf-

gabe wie in den Jahren zuvor
als Marketenderin nach und
versorgte die fleißigen Wich-
mannshüser nach getaner Ar-
beit imDGH.Dadieumfangrei-
chen Arbeiten noch einen
Zweitanstrich benötigen, wer-
den auch dafür noch Freiwilli-
gegesucht.

◾ Weißenborn
Ortsvorsteher Axel Semmler
durfte am Samstagmorgen 19
freiwillige Helfer am Friedhof
begrüßen.NachkurzerAnspra-
che ging man, teils mit schwe-
rem Gerät, ans Werk. Es wur-
den großflächig Hecken ent-
fernt,BüscheundSträucherge-
schnitten, zwei Bäume
mussten aufgrund der Tro-
ckenschäden gefällt werden.
Gleichzeitig wurde unsere Kir-
chegereinigtunddasDGHwie-
deraufVordermanngebracht.
Gegen 13.30 Uhr waren die

Arbeitenerledigt.Man traf sich

vordemDGHamBrunnenzum
gemütlichen Teil. Bei einer def-
tigen Brotzeit und einem küh-
lenGetränkhabenwirgemein-
samdenTagausklingen lassen.
Der Ortsvorsteher bedankt

sichbeiallenHelfern fürdiege-
leistete Arbeit, die Bereitstel-
lung ihrerMaschinenunddem
BauhofderStadtSontra.

◾ Krauthausen
In diesem Jahr standen vorwie-
gend Arbeiten am Gemeinde-
platz an. Ruhebänke wurden
gestrichen und zum Teil mit
neuen Latten versehen. Grün-

pflege wurde auch an der Kir-
chesowiebeidemDorfgemein-
schaftshausdurchgeführt.
Anschließend ließen es sich

die Helfer undHelferinnen gut
gehen. Bei Bratwurst und Ge-
tränken wurde der Tag in ge-
mütlicher Atmosphäremit vie-
lenGesprächenbeendet.
Vielen Dank an alle die sich

Zeit genommen haben, unser
Dorf wieder einwenig schöner
zumachen.
Danke an die Sparkasse und

dieStadtdiemit einemGeldbe-
trag diese Aktion schon viele
Jahreunterstützen. red

Viele fleißige Helfer packten an
Freiwilligentag 2025 in Sontra und seinen Stadtteilen

Packten zusammenkräftig an:dieMitglieder vomWerratalver-
ein Sontra. FOTO: PRIVAT

Hatten einen tollen Tag zusammen: die Freiwilligen in Wich-
mannshausen. FOTO: PRIVAT/NH

Wurdebesonders gut gepflegt:der Friedhof in Sontra-Weißen-
born. FOTO: PRIVAT/NH

Zusammen aufräumen bei Sonnenschein: in Krauthausen ließ
man den Tag gesellig ausgehen. FOTO: PRIVAT/NH



Stadtteil Berneburg
DerOrtsvorsteher
OrtsbeiratssitzungBerneburg
Am Mittwoch, 8. Oktober 2025, 19:30
Uhr, findet im Stadtteil Sontra-Berne-
burg, im Dorfgemeinschaftshaus, eine
öffentliche Sitzung des Ortsbeirates
statt.
Eswird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und Feststel-
lung der form- und fristgerechten Einla-
dung sowie der Beschlussfähigkeit
2.Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1.Bericht desOrtsvorstehers
2.Bericht der Verwaltung
3. Ergebnis der Ortsbegehung des
Kirchbergs mit Zustand des Baumbe-
falls vom25.09.2025
4. Sachstand der Reparatur des Hü-
benthalerWeges
5.VerwendungOV-Budget 2025
6. Berufung von Wildschadenschätzern
für den Zeitraum 01.01.2026 bis
31.12.2029
7.Anfragen undAnregungen
Sontra-Berneburg,24.09.2025

gez.Martin König
Ortsvorsteher

ÖffentlicheBekanntmachung
Gz.2-HR-05-17-09-01-B-0002#001
FlurbereinigungsverfahrenWald-
kappelA44 -Mitte (VKE33)
Verfahrensnummer:UF1709
Neuwahl des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft der Flurbereinigung
Waldkappel A 44 - Mitte (VKE 33) In
dem Flurbereinigungsverfahren Wald-
kappel A 44 -Mitte (VKE 33) - UF1709 -
lade ich gemäß § 21 Abs. 2 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) - vom 16. März
1976 (BGBl. I S. 546) in der derzeit gel-
tenden Fassung - in Verbindung mit § 3
Hessisches Ausführungsgesetz zum
Flurbereinigungsgesetz (HAGFlurbG)
vom 02.02.2018 (GVBl. I S. 426) - in der
derzeit geltenden Fassung - die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, also alle Ei-
gentümer sowie Erbbauberechtigten
der zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücke zum Termin zur
Neuwahl des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft des Flurbereini-
gungsverfahrens Waldkappel A 44 –
Mitte (VKE 33) am Dienstag, dem
21.10.2025 um 19:00 Uhr im Bürger-
hausWaldkappel - Kleiner Saal - Leipzi-
ger Straße 34,37284Waldkappel ein.
Tagesordnung:
1. Informationen zum Stand des Flurbe-
reinigungsverfahrens
2. Erläuterung der gesetzlichen Grund-
lagen zur Wahl und den Aufgaben des
Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft
3. Festsetzung der Zahl der Vorstands-
mitglieder gemäß § 21Abs.1FlurbG
4. Wahl der Vorstandsmitglieder und

der stellvertretenden Vorstandsmitglie-
der gemäß § 21Abs.3 und 5 FlurbG
Die Ladung ist auch über den Link htt-
ps://hvbg.hessen.de/UF1709 auf der In-
ternetseite der Hessischen Verwaltung
für Bodenmanagement und Geoinfor-
mation eingestellt.
Wahlberechtigt sind alle imWahltermin
anwesenden Grundstückseigentüme-
rinnen und -eigentümer sowie Erbbau-
berechtigten oder deren Bevollmäch-
tigte. Jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer oder Bevollmächtigte hat eine
Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer
gelten als ein Teilnehmer. Sofern ein
Wahlberechtigter durch Vollmacht
mehrere Personen vertritt, hat er eben-
falls insgesamt nur eine Stimme.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die
am Termin verhindert sind, können sich
durch eine mit schriftlicher Vollmacht
versehene bevollmächtigte Person ver-
treten lassen. Diese Vollmacht ist im
Wahltermin vorzulegen.
Ein Vollmachtsvordruck ist beim Amt
für Bodenmanagement Homberg (Efze)
- Flurbereinigungsbehörde -, Hans-
Scholl-Straße 6, 34576 Homberg (Efze)
erhältlich oder kann ebenfalls über den
o.g.Link abgerufenwerden.
Hinweis: Eine bevollmächtigte Person
kann bei der Wahl des Vorstandes der
Teilnehmergemeinschaft nur das
Stimmrecht einer vollmachtgebenden
Personwahrnehmen.Wird eine Teilneh-
merin oder ein Teilnehmer bevollmäch-
tigt, kann diese/r entweder das eigene
Stimmrecht oder das Stimmrecht einer
vollmachtgebenden Person wahrneh-
men.
Wählbar sind auch Personen, die nicht
am Verfahren beteiligt sind. Ebenso
können auch amWahltermin abwesen-
de Personen gewählt werden,wenn die
Bereitschaft hierzu schriftlich im Wahl-
termin vorgelegt wird. Gewählt sind
diejenigen, welche die meisten Stim-
men erhalten (§ 21Abs.3 FlurbG).
Diese Ladung zum Termin zur Wahl des
Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft wird in der Flurbereinigungsge-
meinde Stadt Waldkappel sowie den
angrenzenden Gemeinden Wehretal,
Meißner, Cornberg sowie den angren-
zenden Städten Sontra, Rotenburg an
der Fulda, Spangenberg und Hessisch
Lichtenau öffentlich bekannt gemacht.
Datenschutzrechtliche Hinweise zur
Verarbeitung personenbezogener Da-
ten natürlicher Personen im Rahmen
des Flurbereinigungsverfahrens kön-
nen auf der Internetseite https://
hvbg.hessen.de/datenschutz eingese-
hen werden oder sind beim Amt für Bo-
denmanagement, Hans-Scholl-Straße
6,34576Homberg (Efze) zu erhalten.

Homberg (Efze),den 23.09.2025
(LS)
ImAuftrag
gez.Schäfer
Stellv.Abteilungsleiterin

BEKANNTMACHUNGEN

Sontra – Zwei Wochen nach
dem offiziellen Saisonende im
Freizeit- und Erlebnisbad Son-
tra gehört das Becken traditio-
nellnichtmehrdenMenschen,
sondern denHunden: Beimbe-
liebten Hundeschwimmen
durften am Sonntag, 21. Sep-
tember, von 10 bis 14 Uhr wie-
der Vierbeiner nach Herzens-
lust ins Wasser springen. Der
Eintrittspreis betrug dabei
symbolisch einen Euro – „pro
FußundPfote“.
Bereits seit fünf Jahren ver-

anstaltet die Stadt Sontra die-
ses besondere Bade-Event. Der
Erlös kommt dem Tierheim in
Eschwegezugute. „MitdenEin-
nahmen aus dieser Aktion un-
terstützen wir das Tierheim

und leisten so auch einen klei-
nen Beitrag zum Tierschutz“,
teiltedieStadtverwaltungmit.

Rund 60Hunde unterschied-
lichster Rassen waren mit
ihren Besitzern gekommen:
VomDackel über den Dalmati-
ner bis hin zu den wasserbe-
geisterten Labradoren. So hat-
ten die beiden Labradore
Charles und Arthur von Antje
undThomas aus Sontrakeiner-
lei Scheu, ins kühle Nass zu
springen. Anni, ebenfalls eine
Labradorhündin,brauchtehin-
gegen etwas Zuspruch von
Frauchen Andrea, bevor sie
sichinsBeckenwagte.AuchPu-
delpointer-Dame Ronja aus
EschwegegenossdenTag: „Wir
kennen hier viele und freuen
unsjedesJahraufdiesesschöne
Treffen“, erzählte Besitzerin
Karina.

Besonders beliebt war das
Apportieren von Bällen im
Wasser, und sogar das Sprung-
brett kam bei einigen Hunden
zumEinsatz. Charly, der Labra-
dor von Alina, meisterte den
Sprung vom Ein-Meter-Brett
souverän.
Für die Sicherheit sorgte die

DLRG-Ortsgruppe Sontra. Ab-
gesehen von wenigen kleine-
ren Einsätzen – etwa dem Ver-
teilen von Tüten – gab es keine
besonderenVorkommnisse.
Am Ende des Tages waren

sich Zwei- und Vierbeiner ei-
nig: Das Hundeschwimmen ist
längst ein festes Highlight im
Sontraer Veranstaltungskalen-
der. MATTHIAS HÜBNER

Planschen auf vier Pfoten
Hundeschwimmen in Sontra lockt viele Besucher

Planschen auf vier Pfoten:
Sichtlich wohl fühlten sich die
Hunde imWasser.

FOTO: MATTHIAS HÜBNER

Ulfen – Am Dienstag, 7. Okto-
ber, startetderMännertreffmit
einer Veranstaltung ins Win-
terhalbjahr.Wir treffenunsda-
zu um 19 Uhr im Pfarrhaus in
Ulfen.ZuGasthabenwirandie-
sem Abend Frau Manns vom
DRK. Thema des Abends ist
„Herz-Lungen-Wiederbele-
bung“undderEinsatzdesDefi-
brillators. Hierzu eingeladen

sind wie immer alle Männer
aus den Kirchspielgemeinden
Krauthausen, Breitau, Ulfen,
Wölfterode und Blankenbach.
Aber auch Gäste aus umliegen-
den Orten sind uns herzlich
willkommen. Im Monat No-
vember wird uns Adrian Rim-
bach einenÜberblick geben zu
dem Thema „Mit dem Auto
durch Nordamerika“ und im
Monat Dezember findet eine
„Adventsfeier“ statt.
Das Orga-Team Heinrich Güm-
pelundWilliEckhardt

Männertreff startet ins
Winterhalbjahr

Männertreff Ulfen

TreffendesSängerstammtisches

Der nächste Sängerstammtisch des MGV Berneburg findet am
Mittwoch, 8. Oktober, um 19.30 Uhr im Gasthaus Gonnermann
statt. Hierzu sind alle Sangesfreunde in unserer gemütlichen
Runderechtherzlichwillkommen.

KaffeenachmittagderSeniorenabteilung

AmMontag, 6.Oktober, findet derKaffeenachmittag der Freiwil-
ligen Feuerwehr Breitau ab 14 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Breitaustatt.AndiesemTagwerdenVertreterderPolizeiüberdas
ThemaSchockanrufe informieren.

IN KÜRZE

Sontra –Nach der letzten Tour
der Fahrradfreunde aus Sontra
und Vimoutiers ins Sauerland
stand in diesem Jahr eine Tour
nach Frankreich, ins nördliche
Burgund, nach Armeau an. Mi-
chel Geslin mit Ehefrau Nicole
hatten den Aufenthalt in der
Ferienanlage an der Yonne ge-
plantundkonntendieFahrrad-
fahrer aus Sontra nach einer
760 Kilometer langen Anfahrt
mit ihren französischenFreun-
den: Joelle Zimpfer, Robert Kö-
ssler, Didier Riviere, Sylvette
Mesnil, Guy und Jocelyne Cou-
sin herzlich begrüßen. Wieder
standen sonnige Tagestouren
von ca. 80 Kilometer mit E-
Bikes an, die oft am Ufer der
Yonne begannen und sich in
die nicht viel höher gelegene
Hochebene fortsetzten. Über-
haupt waren die Radler von
dem in Deutschland weniger
bekannten Fluss (Yonne), der
immerhin die Breite desMains
beiHanau vorweist, begeistert,
da ständig Hausbootbenutzer
und Angler sowie Staustufen-
wärter freudigwinkten.
Dem 80-jährigen Peter

Adams, der mit seinem Renn-
rad ca. 3000 Meilen (ca. 4.828

km) jährlich abspult, bereite-
tendieTagestourenmitseinem
Rennrad keine Probleme.
Selbst seine gleichaltrige Ehe-
frauMaryhatte sichmit einem
Spinning-Training auf die
Sportwoche im heimatlichen
Fortingbridge gut vorbereitet.
So konnten die Radler u. a.
auch ein Oldtimertreffen im
benachbarten Joigny mit über
150 Fahrzeugen aller Art be-
wundern, deren Fahrer und
Beifahrerinnen sich zeitgemäß
gekleidethattenundwahreBe-
geisterungsstürme bei den Zu-
schauern am Straßenrand aus-

lösten.
Aber auch der Besuch einer

typischen Markthalle wurde
den Radlern aus Sontra mit
Herbert und Elke Rössler, Mar-
tin und Heike Hollstein, Karl-
HeinzundUrsulaSchäfer,Wer-
ner Volkenant und Christiane
Bocksberger-Volkenant, Jür-
gen und Sabine Kniepkamp so-
wieHerbertCebullageboten.
BeimHalt in einem Cafemit

leckerem Eis im benachbarten
Villeneuve stießen die Radler
auf einweiteres Kuriosum:Das
Cafe trugdenNamen:15.4.1934.
Das Rätsel wurde dann von der

Betreiberin schnell aufgelöst.
Eshandeltesichhierbeiumdas
Geburtsdatum des Großvaters,
der einenbleibendenEindruck
aufdie Familiehinterlassenha-
benmuss.
An dem fahrradfreien Don-

nerstag besuchte die Gruppe
die Stadt Auxerre, die über ei-
nen interessantenhistorischen
Stadtkern mit restaurierten
Häusern,dievomGebälkandie
Normandieerinnern,miteiner
imposanten Sonnenuhr an der
erhaltenen Stadtmauer und ei-
ner eindrucksvollen Kathedra-
leverfügt. ImRahmendestägli-
chen Picknick-Rituals, das in
vorher ausgesuchten Parks ge-
meinsamzelebriertwurdeund
des vorabendlichen Aperitifs
(mit Wurst aus Nordhessen
und Camembert aus der Nor-
mandie) konnte die bestehen-
de Freundschaft vertieft, fami-
liäreNeuigkeitenausgetauscht
und über zurückliegende Er-
lebnisse geschmunzelt wer-
den. Natürlich wurden dabei
Heinz und Martha Gebhardt,
Ingrid und Georg Sandl ver-
misst, die an der Reise nicht
oder nicht mehr antreten
konnten. red

Mit dem Fahrrad durch Burgund
Fahrradfreunde aus Sontra reisen an die Yonne

Erlebten gemeinsam eine schöne Zeit: die Fahrradfreunde aus
Sontra reisen an die Yonne. FOTO: PRIVAT/NH

Sontra–DieStadtSontrabietet
allen Bürgerinnen und Bür-
gern zur Entsorgung ihres
Baum- und Strauchschnitts in
diesem Jahr am Samstag, 18.
Oktober, in der Zeit von 8 bis12
UhraufdemMSC-Parkplatzam
Husarenring die Möglichkeit,
ihren Baum- und Strauch-
schnitt fachgerecht und vor al-
lemkostenfrei zuentsorgen.

Nicht angenommen werden
Moos, Rasenschnitt und Gar-
tenabfälle.
Wir möchten Sie bitten, in

demo.g. Zeitfenster denBaum-
undStrauchschnitt aufder ent-
sprechenden Fläche des Park-
platzes abzulagern, damit die-
ser anschließend vom Bauhof-
team gehäckselt und entsorgt
werdenkann!

Entsorgung von Baum-
und Strauchschnitt

Angebot der Stadt Sontra

SAMSTAG,4.OKTOBER
18Uhr: Schützenverein Berneburg,
Oktoberfest, Schulhof,Biehlweg 4

MONTAG,6.OKTOBER
14Uhr:Seniorenabteilung der FFW
Breitau,Kaffeenachmittag
15bis17Uhr:Bürgerhilfe Sontraer
Land undAwo-KreisverbandWMK,
Awo-Schuldnerberatung
15bis18Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek geöffnet,Adam-von-Trott-Schule,
Jahnstraße

DIENSTAG,7.OKTOBER
14.30bis17Uhr: Seniorennachmittag
mit Kaffee und Spielen,Bürgerhilfe
Sontraer Land e.V.undAWO-Ortsverein
Sontra,Niederstadt 41

MITTWOCH,8.OKTOBER

9bis13Uhr:Lecker, lebendig und
regional.Der SontraerWochenmarkt in
der Braugassemit einem frischen und
buntenAngebot an Produkten aus der
Region
14bis16Uhr:Treffen imCafé Frei-
Raum für Flüchtlinge,Gastgeber und
Interessierte,Bürgerhilfe Sontraer
Land,Niederstadt 41
15bis18Uhr:Stadt- und Schulbiblio-
thek geöffnet,Adam-von-Trott-Schule,
Jahnstraße

DONNERSTAG,8.OKTOBER
11bis14Uhr:Bürgerhilfe Sontraer
Land,Mittagstisch für Senioren im
Blickpunkt,Niederstadt 41
16bis19Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek geöffnet,Adam-von-Trott-Schule,
Jahnstraße

PROGRAMMVORSCHAU

Jeden Mittwoch um 19 Uhr und jeden
Samstag um18 Uhr im Kirchengebäude
der Gemeinde Sontra: Schlesienstraße
1,Eschwege.
Die Gottesdienste finden sowohl als
Präsenzveranstaltung und auch per Vi-
deokonferenz statt.Weitere Infos unter
0 56 53/6 33 98 28.

ZEUGEN JEHOVAS

MITTEILUNGENUNDBERICHTE
für den Sontraer Stadtkuriermüssender
Verwaltung montags bis 11 Uhr vorlie-
gen. Später eingehende Meldungen
können nicht berücksichtigtwerden.

EHEJUBILÄEN
werden nur dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betroffenen dies
wünschen und sie ihren Wunsch recht-
zeitig, das heißt bitte mindestens drei
Wochen vor dem Jubiläumstag, im Vor-
zimmer des Bürgermeistersmitteilen.

STADTVERWALTUNG EVANGELISCHEKIRCHEN

KIRCHSPIELSONTRA
5.Oktober
Sontra:10UhrGottesdienst
Thurnhosbach:11.15UhrGottes-
dienst

KIRCHSPIELBERNEBURG
KeineGottesdienste

KIRCHSPIELULFEN
KeineGottesdienste

KIRCHSPIEL

DATTERODE/RÖHRDA
KeineGottesdienste

KATHOLISCHEKIRCHEN

PASTORALVERBUNDGABRIEL
WERRA-MEISSNER
4.Oktober
Nentershausen:17Uhr Vorabend-
messe zu Erntedank
5.Oktober
Sontra:10.45Uhr Sonntagsmesse zu
Erntedank,mitgestaltet von der Kita

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Wilma Petrol

Kuschelige Teddy-
Plüsch-Qualität

14,99*
je Ausführung

Auch
online

NEU
E

Des
igns

Teddy-Plüsch-Bettwäsche Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100 % Polyester • Mit Marken-Reißverschluss • Mit Antipilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Pflegeleicht

11,99*

ca. 180–200x
200 cm

7,99*

ca. 90–100x
200 cm

9,99*

ca. 140–160x
200 cm

Petrol

Jersey-Melange-
Spannbetttuch

in 3 Größen • 60% Baumwolle, 40%
Polyester • Einlaufgeschützt durch
SANFOR-Knit-Ausrüstung
• Steghöhe
ca. 30cm

4,49*

Kfz-Frostschutz
5 Liter

• Verhindert das Einfrieren
der Scheibenwaschanlage

• Wirksam bis -20 °C
(1l = –,90)

Kfz-Frostschutz 

In zwei Größen: ca. 3mx4m
(1m2 =–,83) oder 2er-Set, ca.
2mx3m + 2mx2m (1m2 =1,–)

9,99*
je Ausführung

Auch
online Dunkelblau

Dunkelgrün

je Ausführung

Premium-Abdeckplane
• 100% wasserdichtund UV-beständig

• Hohe Reiß- und Zugfestigkeit
• Besonders starke Ösen
5 JAHRE GARANTIE

Schutzhaube für
Sonnenschirme
Haube in ca:
135 x Ø ca. 35 cm
für Schirme bis zu
Ø ca. 2 m / 210 x
Ø ca. 50 cm für
Schirme bis zu
Ø ca. 3 m

4,99*
ca. 135xØ35cm

6,99*
ca. 210xØ50cm

Grün Anthra-
zit

4,99*
rund ca. 80 x 163cm

5,99*
rund ca. 80 x 200cm

6,99*

eckig ca. 210x
160x80cm

GrünAnthra-
zit

GrünGrünAnthra-
zit

Schutzhaube für
Gartenliege
L/B/H ca. 210 x 80 x 40 cm

Gartenschutzhauben zumSchutz vorWind,Wetter, Nässe, Staub undSchmutz
• Jeweils inklusive Befestigungskordel 3 Jahre Garantie

Auch erhältlich: Schutzhaube für Gartenbank in 2 Größen - 2-Sitzer 3,99€/ 3-Sitzer 4,99€, Schutzhaube für 1 Hochlehner-Sessel oder
6 Stapel-Stühle 4,99€, Schutzhaube für Rasenmäher 7,99€, Schutzhaube für Gartengrill Klein 6,99€, XXL Groß 7,99€, Schutzhülle für
Strandkorb 14,99€

Schutzhaube für Tischgruppen

4,99*

5 liter
NEU

Kuschelige Teddy-
Plüsch-Qualität

% Baumwolle, 40 % 

Hochwertiger WC-Sitz
aus Duroplast, mit geräuschloser

Absenkautomatik • Passend für alle handelsüblichen
WCs • Kratzbeständig und reinigungsfreundlich

• Inkl. Befestigungsmaterial und Metallschrauben
3 Jahre Garantie

12,99*
WC-Sitz Weiß

15,99*
WC-Sitz mit Motiv AAAAAA
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WC-Sitz Weiß

Robust –
Tragkraft
ca. 150kg

Karibik-
Strand

See-
stern
See-

Kirsch-
blüte

3 Jahre Garantie
Wassertropfen Zen Garten WeißStille

Mit praktischem
Schnellverschluss

NEU

19,99*
je Truckerjacke

19,99*
je Truckerjacke

Grau /
Schwarz

Arbeits-/
Truckerjacke
• Oberstoff 100 % Polyester
• Futter 100 % Polyester
• Wattierte Ärmel
• Größen M (48/50) –
XXL (60/62)

Blau /
Schwarz

Premium
Starter-Batterie Absolut wartungsfrei

Erstausrüster-Qualität Bis zu 18 Monate lagerfähig
Hohe Startkraft–auch bei extremen

Temperaturen Extrem lange Lebensdauer
Zentralentgasung

Hergestellt und geprüft
nach DIN EN 50342-1

Erstausrüster-Qualität  PremiumPremium Erstausrüster-Qualität  PremiumPremium Erstausrüster-Qualität  

69,99*

UVP 102,87
44 Ah

31% billiger

99,–*

UVP 184,70
72 Ah

46%
billiger

nach DIN EN 50342-1
zzgl. Batterie-Pfand 7,50€
gemäß BattG §10

159,–*

UVP 294,–
AGM 70 Ah45% billiger

gemäß BattG § 10

CA100-
Technologie–

calciumlegiert auf positiven/
negativen Platten für
längere Lebensdauer

calciumlegiert auf positiven/

Aktuelle Produktion
Saison 2025/2026

Extrem leistungsfähig
Neueste Technik

45% billiger
AGM-Batterie 70Ah

Speziell für Start-/Stopp-Fahrzeuge
Extreme Zyklenfestigkeit
Erhöhte Kaltstart kraft

119,–*

UVP 188,50
80 Ah

36%
billiger

89,99*

UVP 140,30
60 Ah

35%
billiger

149,–*

UVP 272,80
100 Ah

45%
billiger

Auch
online

Oberarmtasche
mit Reiß-
verschluss

je Truckerjackeje Truckerjacke

Elastische
Strickbündchen Zwei seitliche Eingriff-

taschen

XXL (60/62)

Blau / 

Wärmendes Teddy-
Futter im Oberkörper-
bereich und im Kragen

Auch
online

XXL-Edelstahl-Hybrid-Pfanne
„Quantum“ • Energiesparend dank starkem Wärmeleitboden
• Für alle Herdarten und Backofen geeignet
• Ergonomischer Edelstahl-Griff
• Besonders stoß- und kratzfest

Induktions
geeignet

✔ Exzellente
Wärmeleitung
dank 3-Schicht-
System

✔ Extra starker
Antihaft-
Effekt dank
3D-Struktur

22,99*

UVP 39,99
Ø ca. 20cm

42%
billiger

24,99*

UVP 49,99
Ø ca. 24cm

50%
billiger

26,99*

UVP 59,99
Ø ca. 28cm

55%
billiger

Thermo-Schüssel• Doppelwandig, mit
Edelstahleinsatz • Mit praktischen Drehverschluss-Deckeln
• Hält warme Speisen bis zu 4 Stunden warm und kalte
Speisen bis zu 6 Stunden kalt

Schüsseln 3er-Set
ca. 0,8 l /Ø ca. 12 cm +
ca. 1,2 l /Ø ca. 16 cm +
ca. 2,1 l /Ø ca. 18 cm

XXL-Schüssel
ca. 5 l /Ø ca. 26 cm

Auch
online

Vielseitig
einsetzbar für
Grillpartys,
Picknick,
Dinner und
vieles mehr

18,99*

UVP 49,99

je Ausführung

62% billiger

Zwetschgen
aus Deutschland
Kl. I, Sorte: z.B. Hauszwetsche

oder Presenta, bestens geeignet
zum Einkochen, Backen
und Genießen,
je 1,5 kg
(1 kg =1,99)

Kultur-Heidel-
beeren
Peru

Kl. I, je 300 g
(1 kg = 15,97)

XXL

Tafeltrauben hell,
kernlos Italien Kl. I,
Sorte: Sugar Crisp

je 1,5 kg
(1 kg = 3,19)

4,79*
1,5 kg!

2,99*
1,5 kg!

beeren 
Peru

Kl. I, je 300 g 
(1 kg = 15,97) 
Kl. I, je 300 g 
(1 kg = 15,97) 
Kl. I, je 300 g 

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

300 g!
4,79*

(Abbildung ähnlich)

neue
Ernte!

große
Früchte!

+++ Im Aktionskühlregal +++

2,99*
UVP 3,99

25% billiger

500 ml

3,49*
UVP 4,99

30%
billiger

400 g

Instant Nudeln Big Cup
Rind-,Huhn-Curry- (scharf),
Gemüse- oder Huhn-

Geschmack je 75 g
(1 kg = 15,87)

Rouladen vom Rind
in pikanter Sauce
2 Stück, je 400 g (1 kg = 9,98)

Fleischgericht
Rahm-Geschnetzeltes oder Rinder
Gulasch je 400 g (1 kg = 8,73)

Käse-Spätzle mit Röstzwiebeln
je 119 g (1 kg = 10,–)
Spätzle

in Champignonsauce
je 123 g (1 kg = 9,67)
oder Schinken-
Nudeln je 168 g
(1 kg = 7,08)

This is Food
Trinkmahlzeit Fresh Berry, Smooth
Vanilla oder Classic
Choco je 500 ml,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 5,98)

5-Minuten Terrine XL
All Arrabiata je 71 g (1 kg = 16,76),
Kartoffelbrei mit Röstzwiebeln
je 76 g

(1 kg = 15,66), Spaghetti
Bolognese je 81 g
(1 kg = 14,69), Nudeln
in Rahmsauce je 83 g
(1 kg = 14,34) oder
Käsenudeln & Croûtons
je 87 g (1 kg = 13,68)

1,19*
UVP 1,49

20% billiger

1,19*
UVP 1,79

33% billiger

1,19*
UVP 1,79

33% billiger

3,99*
UVP 5,99

33%
billiger

+++ Im Aktionskühlregal +++ Instant Nudeln Big Cup 

1 - 2 - 3
fertig!

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 06.10.2025 bis 12.10.2025

–,99**
(1kg=13,20)33% billiger

6,99*
800 g

Pralinen Alkoholpralinen in
den Sorten Cherry Passion,
Cherry Passion Sparkling

Wine oder
Trüffel je 800 g
(1 kg = 8,74)

XXL Toffees
je 900 g (1 kg =
4,43)

3,99*
900 g

Wine oder 
Trüffel 
(1 kg = 8,74)

Erdnüsse XXLgesalzen oder
ungesalzen geröstet, je 1 kg
(1 kg = 5,49)

5,49*
1 kg
UVP 7,99

31%
billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 06.10. bis 12.10.2025

4,99**
(1 kg=4,99)

37% billiger

Prosciutto Crudo
original italienischer Rohschinken
je ca. 700 g – 900 g, Ware einzeln

ausgepreist
(1 kg = 13,99)

9,79*
z.B 700g
UVP 1 kg = 17,90

21% billiger

Feuchte Allzwecktücher
XXL Peach oder Citrus
je 4x80 Stück

4,99*
4er-Pack

16%
billiger
zum Vergleich: 80 Stück = 1,49

4,99*

3 Docht/XXL Bonbon-
glas In den Sorten: Blutorange oder
Blackberry&Honey, je 1 Stück, 3 Docht:
ca. 30 Stunden Brenndauer
oder Bonbonglas:
ca. 85 Stunden
Brenndauer

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-
Coupons – nur in der neuen NORMA Plus App!

4,794,79 (Abbildung ähnlich)(Abbildung ähnlich)(Abbildung ähnlich)(Abbildung ähnlich)

Induktions
PremiumPremium

 Starter-Batterie 
Erstausrüster-Qualität  

4,994,99
SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!

4
1
/2
5

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,6.Oktober
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Elcurina
milde Cremeseife
Milch & Honig

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Vitafit Vitamin D3
Kautabletten

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Vitamin D3

60 Kautabletten
je 51 g
(1 kg = 52,75)

Cremeseife
Nachfüllbeutel
je 1 l
(1 l = –,99)

2,69
Ständig im Sortiment

–,99
Ständig im Sortiment

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


